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Die heutige Nummer 209 umfaßt in der
Mittagausgabe ein 1. und 2. Blatt , iuel. „Courier '
Allgemeiner Anzeiger für Landwirthfchaft, zu¬
sammen 16 Sette « ; in der Abendausgabe 8 Seiten ,
iuel. Berloofungsliste Rr . 26 ; im Ganzen

Zinanzielle Rundschau.
(Originalberichi ur.fmä Frankfurter Börsenberichterstatters.)

X Die veränderte Physiognomie, welche die deutschen Plätze seit
mehr als Wochensrist zeigen , ist wohl in erster Linie auf die vorher¬
gehende so lange Stagnation zurückzuführen sowie auf die größere Unter¬
nehmungslust, welche die aus den Bädern heimkehrenden Spekulanten
mitgebracht haben. Aber das Publikum selbst ist heute, wo es die Pa¬
piere beziehen muß. der Hauptspekulcmtan der Börse, insoweit überhaupt
noch von Meinungskäufen viel die Rede bei uns sein kann. Sodann
haben uns auch die auswärtigen Plätze einige Ueberraschungen gegeben .
Die Newyorker Hausse hat einen erneuten Aufschwung genommen, wo
man bereits doch die Kurssteigerungen für arg übertrieben hielt . Und
Paris , deffen Darniederliegen schon so lange ganz unbegreiflich erschien ,
weil doch dort Geld genug bei verhältnitzmätzig nicht großen Börsen¬
verlusten vorhanden war . ist plötzlich mit einer Hausse hervorgetreten,
die den Rentenpapieren , wie Portugiesen , Türken, Argentinier usw.
reuen Boden gibt. Bor allem haben dadurch unsere deutschen Besitzer ,
die ja Türken zu Men und sehr billigen Kursen liegen haben und die
Portugiesen erst seit einigen Monaten , aber auch dann noch ca . 2 Proz .
billiger kaufen konnten, ihre Papiere an die Franzosen mit gutem Ge¬
winn absetzen könnte .

Was die amerikanische Hauste betrifft , so haben wir keineswegs
Mein an Canadian Paciftc , sondern auch an Atchisons sowie Readings
viele Prozente verdient , indem London jetzt diese Shares uns wieder
theurer abgenommen hat . Die Positionen darin waren bei uns so groß,
daß erst jetzt nach deren Gewinn reifer Realisirung der ganze Umfang
bekannt wird . Und man kann ruhig sagen, daß der vierte Theil der
Londoner Börsenmakler, welche an ihren Courtagen zu Millionären wer¬
den, dabei indirekt deutsche Ordres ausgeführt haben. Die ganze so alt
diSkutirte Frage , weshalb wir in unserm Effektenverkehr erste ameri¬
kanische Eisenbahnaktien mit einer rein geheuchelten Solidität vom Han¬
del ausschlietzen , wird bei solchen Gelegenheiten wieder aufgewühlt .

Geld ist bei uns noch immer sehr reichlich , trotzdem der Reichsbank¬
ausweis schon seine Anspannung zeigt. Zum Ultimo war ein Gold¬
abfluß von nahezu 50 Millionen Mark da , was aber um diese Zeit nicht
ungewöhnlich ist. Indem man aber dabei von der Versendung von 20
Markstücken nach Oesterreich sprach , bekam diese Goldabnahme einen Bei¬
geschmack von Goldexport. Dabei ist es noch keineswegs sicher, ob die
jetzt nach Wien geschickten Doppelkronen aus der Reichsbank stammen.
Von irgend einer Beunruhigung kann natürlich angesichts unserer Gold¬
stärke bei der Reichsbank nicht die Rede sein.

Trotz unserer , wie gesagt noch großen Abundanz ist es aber an
unserm deutschen Fondsmarkte still geworden und es gibt immerhin Er¬
fahrene , die hierin für das bisherige Kursniveau unserer Zeigen kein
günstiges Omen erblicken wollen . Montan -Papiere wurden bei uns von
der allgemeinen Aufwärtsbewegung mit fortgerissen. Bei genauerem
Nachsehen wird man aber mehr für Kohlen- als für Hüttenaktien eine
wirklich gute Meinung erblicken . Wie dieser Gegensatz auszugleichen ist ,
daß nämlich unsere Kohlengesellschaften bei einem weiteren schlechten
Gang unserer Eisenindustrie, gute Geschäfte machen können , ist nicht
recht ersichtlich.

Auch in Elektrizitätsaktien sind die Umsätze lebhafter gewesen , ob«
gleich Neuheiten über endliche Vereinbarungen zwischen der Allgemeinen

Elektrizitäts -Gesellschaft und der Schuckert -Gesellschast noch nicht ein¬
getreten sind . Der jetzt bekannt gewordene Jahresabschluß der größten
Schweizer Elektrizitäts - Gesellschaft ( Brown , Boveri und Co . ) giebt
ganz gewiß keine Veranlastung , dieses Gebiet irgendwie anders als nach
wie vor in trübem Lichte anzusehen.

Perfonalnnchelchten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Schräder, Bekleidungsamtsassistent, vom 14 zum 15 . Armeekorps
zum 1 . Oktober versetzt.

Badische Chronik.
* Mannheim , 5 . Sept . Im sozialdemokratische « Verein stanis

gestern das Gemeindeschnlprogramm zur Berathung . Vor Eintritt in
die Tagesordnung gab Stadtverordneter Sützkind die überraschende Er¬
klärung ab, die Fraktion in ihrer Gesammtheit, einschließlich der neu
ausgestellten Kandidaten, sei nicht in der Lage, die bereits beschlossenen
Programmpunkte ausnahmslos auf dem Rathhaus vertreten zu können .
Sie glaube sich in diesen Punkten nicht strikte auf einen Programm¬
punkt festlegen zu können und sich Bewegungsfreiheit Vorbehalten zu
müffen. ES seien dies namentlich die die Bekämpfung des Alkoholis¬
mus , die Lieferung von Kohlen , Kartoffeln und Milch ftädtijcherseits
zum Selbstkostenpreis und den Ausschluß der Stadtverordneten von
städt. Submissionen betreffenden Punkte . Die Fraktion sei zu der An¬
sicht gekommen , daß das Programm in seiner gegenwärtigen Fassung
viel zu lang sei . Sollten die angeregten Punkte nicht aus dem Pro¬
gramme entfernt werden, so müste die Fraktion bei der Gesammt-
abstimmung über das Programm zu einem ablehnenden Standpunkt
konnnen . Er stelle es der Versammlung anheim, ob sie es für gut findet,
unter diesen Umständen die Diskussion über den vorliegenden Entwurf
fortzusctzen oder nunmehr ein vollständig neues Programm vorznlegen.
Die Erklärung enffestelte lt . „Bolksit." eine stürmische Debatte und
forderte zu lebhaftem Proteste heraas . Schließlich wurde der ganze
Entwnrf mit geringer Majorität abgelehnt.

* Pforzheim , 5 . Sept . Taß Gewinne in der Lotterie nicht
immer zum Segen einer Familie ausschlagen , davon giebt ein
Vorfall am hiesigen Platze ein neues Beispiel . Der „Pf . Beob .

"
theilt darüber mit : Vor Jahresfrist gewann ein hiesiger Hand¬
werker in der Lotterie ca. 130 000 Mark . Der erste Fehler , den
der Glückliche machte, war , daß er das Loos einem Agenten auf
dessen Zureden gegen eine Abstandssumme von 80 000 Mark über¬
ließ . Nachdem er dem Agenten so 40 OOO Mk . auf einen Schlag
zu verdienen 'gegeben , machte er noch Zahlungen im Betrage von
etwa 20 000 Mark , svdaß . ihm noch die schöne Summe von unge¬
fähr 60 000 Mark verblieb . In dem Vollgefühl seines Glückes
und in der Annahme ,

'
daß das Geld nie alle werden könnte , be¬

gann er nun ein iiberaus flottes Leben , vernachlässigte sein Ge¬
schäft und trieb allerlei kostspielige Passionen , sodaß er immer
weiter in seinen Verhältnissen zurückkam . Gr zog später von hier
fort und ließ seine Frau zurück, welche sich nun genöthigt sieht ,
Armenunterstützung in Anspruch zu nehmen .

Vom Snlzvach (A. Bübl ) , 5 . September . Die Oehmdernte
ist eben im vollen Gange . Vorzügliches Wetter wie in den heißesten
Sommertagen begünstigt das Einbringen des Oehmds . Nächste
Woche wird mit Blatten des T a b a k s begonnen. Derselbe steht
zum großen Theil recht schön. Vom Hagel wurden mir wenige
Gemeinden heimgesucht , uud da ist der Schaden nur gering . Der
Frühzwetschgenmarkt geht in Bühl zu Ende . An Stelle der frühen
treten bereits die späten Zwetschgen . Es werden solche
jetzt schon in den Gemeinden zu dem schönen Preis von 7 Mk. pro
Centner von den Händlern eingekauft.

* Triberg , 4. Sept . Gestern paffirten sieben Sond erzöge «Nt
Truppen zu dem Manöver die Schwarzwaldbahn. In Villingen wurden
die Züge wieder vereinigt, wie sie es bis Hausach waren . Sechs Züge
hatten hier kurzen , der am Mittag längeren Aufenthalt. Die Offiziere
bei demselben nahmen das Mittagessen in der Bahnhofwirthschaft ein.
Bier wurde zu allen Zügen verzapft. Weitere Sonderzüge mit Truppen
kommen lt . „E. v. W.

" , am 10. , 11 . und 20. ds. Mts . auswärts
hier durch .

* Schönwald , 5 . Sept . Ein Windsturm von ungewöhnlicher
Heftigkeit tobte heute Nacht. In der Richtung nach Freiburg zu
war starkes Wetterleuchten zu beobachten und muß in jener Gegend
ei» starkes Gewitter niedergegangen sein. Hier war nur mehrmaliges
Donnern zu hören.

* Furtwangen , 5 . Sept . Im Uhrengeschäft nach England hat e»
dem „ E . v . W .

" zufolge in den letzten Tagen erfreulicherweise etwas
angezogen und sind größere Bestellungen eingelaufen. Die Lage dieser
Branche in Deutschland und ganz besonders in Rußland ist dagegen an¬
haltend flau . In Kukukuhren ist von Nordamerika aus dauernd starke
Nachfrage.

* Billingen , 5 . Sept . Das Projekt einer elektrischen Bah« von
Bleibach durch das Simonswälder - und Wildgutachthal scheint dem
„ Schwarzw .

" zufolge eher Hoffnung auf Verwirklichung zu haben, als
das zwischen Triberg und Furtwangen . Es soll sich eine größere Gesell¬
schaft für das Unternehmen intereffiren und Beamte bereits an Ort und
Stelle gewesen sein , um die nöthigen Erhebungen zu machen .

$ St . Blasien, 5 . Sept . Dem Präsidium des Verbandes der
Hintcrwälderzuchtgenoffenschaftenist Seitens des Ministeriums des

! Innern ein Schreiben zugegangen, in dem dem Verbände für seine Be-*
michurigen um die Beschickung der Ausstellung der deutschen Landwirth -
schaftsgesellschast in Mannheim besondere Anerkennung zum Ausdruck ge¬
bracht wird .

O ' Konstanz , 5 . Sept . Anläßlich des jüngsten Besuches des
Großherzogs nnd der Großherzogin theilt der derzeitige 1 . Vorstarw
des Leibgrenadiervereins Konstanz, Herr Zugmeister Rudolf Vogt ,
folgende Episode mit : „ Es war im Jahr 1869, als ich im Hotel
„Schwarzer Adler " zn Grindelwald (Berner Oberland ) als junger
Kellner beschäftigt war . Eines Tages kam ein Herr zu Pferd und
eine Dame auf einem Tragstuhl mit Dienerschaft von der Wengeralb .im Hotel an , um dort ans einige Tage Wohnung zu nehmen. Die
hohen Gäste zeichneten sich im Fremdenbuch als Graf und Gräfin
Eberstein ein. Der junge Kellner aber , der die gräfliche Herrschaft
trotz ihres Inkognitos sofort erkannt hatte , bat feine» Prinzipal
dieselbe während ihres Aufenthalts bedienen zu dürfen, was bereit¬
willig genehmigt wurde. Während des Servirens hielt sich der
junge Kellner respektvoll zurück und redete die hohen Herrschaften ,die ihn wiederholt in der freundlichsten Weise ansprachen, stets mit
„Herr Graf " und „Frau Gräfin " an . Doch einmal verschnappte
er sich nnd sagte auf eine Frage : „Ja . Königliche Hoheit . " War
es doch unser allverehrter Großherzog mit seiner erlauchten Gemahlin .S . K. H . der Großherzog fragte : „Kennen Sie mich ! Sind Sie
Badenser ?", worauf der junge Mann , welcher im Hotel der
einzige Badener war , mit Stolz antwortete : „Ja , Königliche
Hoheit , ich bin Badenser und kenne Königliche Hoheit nicht nur
von: Bilde , sondern auch vom Sehen , da ich längere Zeit in
Karlsruhe war ." Daran schlossen sich weitere Fragen nach dem
Geburtsort , nach Vater , Mutter nnd Geschwister , nach der Militär¬
pflicht rc. Von diesem Gespräch ab wurde der junge Kellner nur
noch als lieber Landsmann von de» hohen Herrschaften angesprochen.Dabei sei noch ein kleiner Beweis von der edlen Herzensgüte unseres
Fürstenpaares erwähnt . Als gerade damals ein vornehmer Eng¬
länder Namens Elliot , gleichfalls Gast des „ Schwarzen Adlers " ,vom Schreckhorn abstürzte und in Grindelwald begraben wurde ,
wohnten die Großherzoglichen Herrschaften dem Leichenbegängniß bei

Theater , Kunst nnd Wissenschaft .
* Hamburg , 6 . Sept . Otto Ernst hat ein neues

Schauspiel vollendet , das den Titel führt „ Die Gerechtigkeit " und
bereits von den Hoftheatern in Dresden , München , sowie vom
Wiener Burgtheater zur Aufführung angenommen wunde . Die
erste Aufführung wird in Dresden im Oktober stattfinden . 2 . -A .* München , 5 . Sept . Morgen findet im Residenztheater die
erste Aufführung der Komödie „Don Gil " von Friedrich Adler
statt . Der in Prag lebende bekannte Autor wird der Premiere
beiwohnen .

Zum Tode Professor Virchow's .
L . Berlin , 6 . Sept . (Tel .) Schon während der Tage

^ mes Aufenthaltes in Harzburg und bei . seiner Ankunft hier
schlief der gestern verstorbene Professor Birchow viel und zeigtesür die Außenwelt nur geringe Theilnahme . In der Nacht vor
seinem Tode trat Bewußtlosigkeit ein . Virchow erkannte seine
Angehörigen nicht mehr. Gestern Vormittag gegen 11 Uhr ,drei Stunden vor Virchows Hinscheiden , stattete noch der Sani -
tätsrath Dr . Rüge seinem langjährigen Freunde einen Besuch ab
uwd verweilte etwa eine Stunde am Lager . (B . T .)

f = Berlin , 6 . Sept . (Tel .) , Die Leiche Virchow ' s liegtu- ch in dem nach dem Hofe gelegenen einfenstrigen Schlafzimmer
wrf dem Bett , wie er entschlafen ist . In seinen Zügen ist kein
Todeskampf bemerkbar . Fortlaufend gehen im Trauerhause
Belleidstelegramme ein , so Vormittags ein solches vom Kaiser ,
zahlreiche Gelehrte , Aerzte und Künstler gaben ihre Karten ab .Als erster Leidtragender traf der Stadtverordnetenvorsteher Dr .^ angerhans ein .
, = Berlin , 6 . Sept . (Tel .) Aus Anlaß des Ablebens Bik'-
wows fand heute Vormittag eine außerordentliche Magistrats -
^dung statt . Es wurde beschlossen, die Beerdigung des Ehren -

urgexs von Berlin am Dienstag Vormittag 11 Uhr vom Rath -
«lUfte aus ans städtische Kosten stattftnden zu lassen . Es werdw

sprechen im Rathhause der Oberbürgermeister , Prediger Kirmes
und Professor Waldeyer . Die Beerdigung findet auf dem

13 Apostel -Kirchhofe in der Kolonnen -Straße statt .
— Paris , 6 . Sept . (Tel .) Die gesammte Presse widmet

dem Professor Virchow warme Nachrufe .
— London , 6 . Sept . Alle Blätter bringen lange Artikel ,

in denen sie das Wirken Virchows her vorheben .

Bermischtes .
btt Neiffe (Schlesien ) , 6 . Sept . (Tel .) Mehrere hier ein -

quarttrte Garde -Artilleristen , die den Urlaub überschritten hatten
und dabei von dem Leutnant Hannig vom 23 . Infanterie -Regi¬
ment betroffen wurden , flüchteten in einen Stall . Als der
Kanonier Jürgenseu den Versuch machte, unbemerkt aus dem
Stalle zu entkommen , erhielt er von dem Leutnant mehrere sehr
gefährliche Stiche mft dem Degen .

bä Wiesbaden , 6 . Sept . (Tel .) Nachdem gestern Abend
auf dem Neroberg ein Begrüßungsabend stattgefunden hatte ,
wurde heute Vormittag 9 Uhr die 9. Generalversammlung des
deutsch-österreichischen Alpenvereins , deren Theilnehmerzahl auf
900 angowachsen ist , im Kurhause eröffnet . Der Vorsitzende des
Zentralausschusses , Dr . Jpsen aus Innsbruck , begrüßte zunächst
die erschienenen Ehrengäste . Oberregierungsrath Baki begrüßte
die Versammlung Namens der preußischen Staatsregierung und
im Aufträge des Regierungspräsidenten . Dr . von Jbbell hieß
die Versammlung Namens der Stadt Wiesbaden willkommen .

btt Marburg , 6 . Sept . (Tel . ) In der Gegend von Hom¬
berg , Malsfcld usw . wütheten gestern schwere Unwetter mit
Hagel . Taubeneigroßc Hagelstücke, fußhoch liegend , zerstörten
das Getteide auf dem Felde und die Obsternte . In Mardorf ,
Groß -Rapperhausen und Bischhausen brannten Scheuern nieder .

) - ( Paris , 5 . Sept . Auf den Boulevards kann man jetzt arme
Teufel von Camelots sehen , welche im Gänsemarsch Tafeln tragen , aus
denen zu lesen ist : Quand tombera le minist &re ? ( Wann wird
das Ministerium stürzen? ). Diese neugierige Frage geht mit dem

ganzen Aufzuge der Sandwich-Männer von dem radikalen, aber regier¬
ungsfeindlichen „Eclair " aus , den es verdrossen haben mag , daß seinKonkurrent , der ministerielle „Matin " , seit einiger Zeit das Publikumaller Stände und jeden Alters durch seine „Ueberraschungen " beschäf¬
tigte , und der auch etwas thun wollte , um die Aufmerksamkeit auf sich
zu lenken. Er hat daher fechzchntausend Franken für die Vertheilungvon 106 Preisen bestimmt , einen von viertausend, den zweiten von zwei¬
tausend und den dritten und vierten von 1500, den fünften und
sechsten von 500 , dann dreißig Preise von je 100 und siebzig von je50 Franken . Den ersten Preis soll der Scharffinnige erhalten , der
genau oder doch sehr annähernd erräth , wann das Ministerium fallenwird . Die anderen Preise werden an diejenigen vertheilt , welche der
Wahrheit , was den Namen des künftigen Ministerpräsidenten und seiner
zehn Mitarbeiter betrifft , am nächsten kommen. Der Wettbewerb hebtam 15 . September an und schließt am Vorabend der Wiedereröffnungder Kammern , wahrscheinlich in der zweiten Oktoberhälfte, ab . Acht
Tage nach der Bildung des neuen Ministeriums will der „Eclair " die
Namen der Sieger mit ihren Antworten veröffentlichen , und dann steht
ihnen die Kasse des Blattes offen . Der „Matin " hat gestern seine
Vescheerung mit der Beglückung eines Depeschenträgers durch ein Land¬
haus in der Umgegend von Paris abgeschlossen. Es soll mit seiner voll¬
ständigen Einrichtung , wozu auch ein Hund und Hühner gehören , einen
Werth von 18 000 Franken haben . Die andere große Prämie , ein
Automobil Panhard , fiel vorgestern einem jungen Metallarbeiter in den
Schoß.

_
Kleine Zeitung .* Die Grabschrift des Lübecker Bürgermeisters Kerkering theiltDirektor Dr . Löschhorn in der „ Zeitschrift für deutschen Unterricht" mit .Sie steht auf einen : Grabstein in der Marienkirche zu Lübeck . Der

Stein zeigt ein Kruzifix, an dessen Fuß der etwas schiefbeinige Bürger¬
meister neben mehreren Lämmern steht und zum gekreuzigten Heiland
aufblickt. Darunter stehen die Verse :

„Hier unten liegt Hans Kerkering ,Der so scheev up sinen Föten ging .
O Herr , mack em de Schinken liek
Un Help ev:. in Din Himmelriek !
Du ninunst Di jo de Lämmer an.So lat den Buck doch ok mft gähn ! "
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und die Frau Großherzogin legte killen herrliche» Alpenroseustrauß ,deu fie von der Weugemalp mitgebracht und in ein Album abge-
zeichuet hatte , auf das Grab des verunglückte» Bergsteigers . Alsdie hohen Gäste nach vier Tagen Grinbelivald verließen, vcrab-
schMdctcn sie sich mit herzgelvimicuder Leutseligkeit von dem jnngeuBadener , den sie der freundlichsten Fürsorge des Hoteliers Bohren -Ritschard empfahlen. Ein Jahr darauf wurde der junge Badenerals Militärpflichtiger in das stolze Leibgreuadier -Regiment zu Karls¬ruhe eingerciht, in dem er den Krieg gegen Frankreich mitmachte,und als er vor wenigen Tage » bei

'
dem feierlichen Empfang derGroßherzoglichen Herrschaften in Konstanz den Leibgrenadier -Verein,deffen erster Vorstand er ist, seinem Landesherr » vorstellen durfte ,gedachte der Veteran auch in Dankbarkeit jener schöne» Tage imBerner Oberland , wo er vor 33 Jahren von unserem Fürstenpaareso unvergeßliche Liebenswürdigkeit erfahren durfte ."

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 6. September .Iivdr - Miltheilungen aus der Stadtrathssitzung vom 5. September.(Schluß.)

Die Zulassung der geschlossenen Bauweise an der östlichen Seite derGeorg-Friedrichstraße zwischen Gerwigstraße und Rintheimerstratze undan der Südseite der letzteren Straße kann nicht befürwortet werden.Dagegen wird die Zulassung von Gruppenbauten mit größerer Baulängeals nach der Bauordnung statthast , an beiden Straßenstrecken nach demVorschlag des Ortsbauraths nicht beanstandet.Wegen Herstellung einer Straße von der Parkstraße nach Osten,parallel der Edelsheimstratze, werden die üblichen Verträge mit denBetheiligten abgeschlossen.
Gegen das Baugesuch des Glasermeisters L . Seiderer hier — Er¬stellung zweier Wohnhäuser Ecke der Uhland- und Göthestraße — wirdbedingungsweise nichts eingewendet.
Genehmigt wird der Entwurf eines mit der Firma Kiefer u.Streiber hier abzuschließenden Vertrags über die Genehmigung der Er¬richtung eines Kohlensiebwerkes am städt. Rheinhafen.Me Frist zur Verschonung der Gräber auf dem Leichenfeld j (fürErwachsene ) und den Leichenfeldern VI und VI .II (für Kinder) desneuen Friedhofs läuft mit dem 31 . Dezember ds . Fs . ab . Die Ein¬ebnung dieser Felder soll nach dem bezeichneten Termine vorgenommenwerden, insoweit nicht bis dahin die Verschonungsfrist für einzelneGräber verlängert worden ist .

Drei städt. Angestellten , welche die Thäter mehrerer auf dem neuenFriedhofe verübter Pflanzendiebstähle entdeckt und zur Anzeige gebrachthaben, werden Prämien aus der Stadtkaffe bewilligt.Vergeben werden die nachbezeichneten Arbeiten für den Schulhaus -neuban an der Nebeniusstraße : Steinhauerarbeit ( Pfinzthäler Steine )an August Gerhard hier, Steinhauerarbeit ( rothe Steine ) an AlbertBurrer in Maulbronn , Schmiedarbeit an Schlosser Kreis sen . hier,Walzeisenlieferung an Schlossermeister Zimmermann im StadttheilMühlburg .
Die Installation der elektrischen Zuleitungen nach dem Phhsiksaalim Schulhause Waldstraße Nr . 83 wird dem Installateur Adolf Füttererhier übertragen .
Die Gesuche des Friedrich Vetter hier um Erlaubnitz zum Betriebder Schankwirthschaft mit Branntweinschank „zur Gambrinushalle " ,Erbprinzenstraße Rr . 30 , des Georg Bender hier um Erlaubniß zum Be¬trieb der Schankwirthschaft mit Branntweinschank „zum SchwarzwälderHof"
, Luisenstraße Nr . 67 , werden Grotzh . Bezirksamt unbeanstandetvorgelegt. Die Gesuche des Maurermeisters Ludwig Schleifer in Rint¬heim um Erlaubniß zur Errichtung und zum Betrieb einer Gastwirth-schaft in seinem Neubau Ecke Rintheimer - und Humboldt

'
stratze sowiedas Gesuch des Wirths Karl Baumann um Erlaubniß zur Verlegungseiner Schankwirthschastskonzession vom Hause Hirschstraße Nr . 20anach dem Hause Winterstratze Nr . 20 ( neu zu errichtende Wirthschast)werden, letzteres unter Anschluß einer hiergegen eingekommenen Ein¬sprache , dem Gr . Bezirksamt unter Verneinung der Bedürfnißfrage be¬züglich der Errichtung von Wirthschaften an den gewählten Orten vor-gelegt.

Das Naturalisationsgesuch eines hier wohnhaften Schuhmacher¬meisters aus Kroatien wird nicht beanstandet.Von Erneuerung der in einer Anzahl nicht vorbehaltener öffent¬licher Aborte vor kurzem angebrachten, jetzt aber entwendeten Kleider¬haken soll abgesehen werden.
Der Stadtrath dankt dem internationalen Postkartenverlag Geschw.Moos hier für llebersenduug einiger Photographie-Postkarten mit Ab¬bildungen der Großh . Familie .
Im städt . Krankenhaus betrug im Monat August d . Fs . der höchsteKrankenstand ( am 1 . ) 253 Personen , der niederste ( am 31 . ) 220 , derZugang 216 , der Abgang 249 Personen.Bei der städt. Sparkaffe wurden im Monat August d. Js . eingelegt474 776 M . 54 Pfg . bei 2998 Einlagen , zurückgezogen 427 285 M . 87Pfg . bei 1955 Rückzahlungen , Einleger gingen zu 349 , ab 288.ffum Vollzüge kommen 9 amtliche Schätzungen von Grundstücken ,207 Ausgabe- , 42 Einnahme- und 8 Abgangsdekreturen.
Genehmigt werden 7 Gebäude-Einschätzungen zur Feuerversicher¬ung mit augenblicklicher Wirkung.
X Für die offizielle Feier des Geburtstags Sr . Kgl . Hoh .des Großherzogs am Dienstag , Herr 9 . September ist folgendes

Programm aufgestellt : Wie üblich , ist Morgens 7 Uhr Feststc-
läute , auf dem Lauterberge werden durch die freiwillige Feuer¬wehr 101 Kanonenschüsse abgegeben ; um 7 x/ > Uhr erfolgt Choral¬musik vom Rathhausthurm , und von 9 bis 11 Uhr werden in den
verschiedenen Kirchen die Festgottesdienste abgehalten . Diebeiden Festessc« , im Gartensaale des Museums und im Hotel
„Germania " , beginnen bereits um 1 Uhr . Um 2 Uhr ist Fest -

schicßcn der Schützcngescllschaft, das bereits am Sonntag , den 7.d . Mts . eröffnet wird . Von 4 Uhr ab findet im Stadtgarten(bezw. in der Festhalle ) Festkonzert statt , zu welchem die Stadt -
garten - Abonnenten freien Eintritt haben . Abends 7 Uhr folgtFestvorstellung im Großh . Hoftheater .* Die neuen Glocken der Berniarduskirche werden lt . „Bad . Beob .

"
am Montag Abend 6 Uhr zur? Einläutung des Geburtsfestes Sr . Kgl.Hoheit des Großherzogs zum ersten Male geläutet .— Stadtgartenkonzert . Am morgigen Sonntag Nachmittag 4 Uhrkonzertirt __ . die vollständige Kapelle des Infanterie - Regi¬ments Markgraf Karl ( 7 . Brandend . ) Nr . 60 aus Weihenburg, die vonihren früheren Konzerten im Siadtgarten her noch in gutem Andenkensteht . Wir machen daher hier noch besonderes auf dieses Konzert auf¬merksam .

s : f Die Sänger des Arbeiterbildungsvereins brachten gestern Abendihrem langjährigen früheren Vorstand und Ehrenmitglied, Herrn Münz-Werkmeistcr W i t t m a n n und seiner Gemahlin zum heutigen Festder silbernen Hochzeit ein Ständchen, nach welchem eine Deputation dieGlückwünsche der Sänger sowie des ganzen Vereins zum Ausdruckbrachte . Herr Wittmann , welcher unseres Wissens mindestens 25 Jahredem Arbeiterbildungsverein als Mitglied angehört ., hat demselben schonwerthvolle Dienste geleistet . Möge es dem Jubilar vergönnt sein, auchdas goldene Ehejubiläum zu begehen .
-st Kaiserpanorama. In der neuen Woche können wir im Kaiser¬panorama auf einer Fahrt durch Norwegen die Nordlandsreise desdeutschen Kaisers verfolgen. Wir beginnen mit Christiania , der durchihren großen Holzhandel ausgezeichneten norweg. Hauptstadt , die , amEnde des Christiania- Fjords gelegen ist . Besonders tritt in ihr das schöneKönigsschlotz mit dem Reiterstandbild König Karl XIV - hervor. Vonden folgenden Ansichten seien vor Allem genannt die charakteristischeHolzkirche zu Borgund, die Häuser und Kirche von Hellesylt, das Pano¬rama von Loen mit den oft 200 Meter steilen Felswänden . Wir sehendann gewaltige Wasserfälle dem Meere Zuströmen . Jetzt zeigt sich derO>rt Balholmen mit seinen reizvollen Bergparthien und dem Hotel, so¬lche die reizenden llfer des Mälarfees . In Bergen , berühmt durch
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seine Heringsfischerei, fallen die vielen Schiffe im Hafen besonders ins
Auge . Interessant ist auch das Panorama von Steimmes mit den Häu¬sern von Hosanger. Noch sehr viele Sehenswürdigkeiten wären hervor¬zuheben . Dann zeigt uns vor Allem ein Bild den auf der Nordlandsfahrtbegriffenen deutschen K a i s e r mit Gefolge , wie er auf einer Ge-
birgsparthie sich bei Errichtung eines Steinhaufens gemüthlich nieder¬
läßt , um auszuruhen . Auch auf den Lofoten haben wir Gelegenheit,denKaiser mir Gefolge zu sehen . . Wir werfen dann einen Blick von der
„ Hohenzollern" auf Tyske Brüggen und schauen dem großartigenWettrudcrn der deutschen Matrosen zu. Nachdem wir noch das Hanseiner lappländischen Familie näher betrachtet, blicken loir vom Dampferaufs Meer und sehen die Sonne ihre letzten Strahlen dem nahen Nord-

kap zusenden.

Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , ; . Sept . Sitzung der Ferienstraflammer I . Wegenzweier hier verübter Diebstähle wurde der schon mehrfach bestrafte Dienst¬knecht August Gustav Gimmel zu 1 Jahr 4 Monaten Gefängniß und 3

Jahren Ehrverlust verurtheilt . Gimmel hatte Anfangs Juni dem Dienst¬
knecht Friedmaiin eine Taschenuhr und einen Ueberzieher und am 2 .Juli aus der Restauration des Wirthes Schroff ein Besteck entwendet.Des Erpreffungsversuchs und der Bedrohung an seinen nächstenVerwandten hatte sich der Techniker Ludwig August Peter Wörner vonhier schuldig gemacht . Der 32 Jahre alte Angeklagte , der eine guteErziehung genossen und seiner Zeit das hiesige Polytechnikum besuchte,war vor Jahren auf Abwege gerathen , ein leichtsinniger und verschwen-
derischer Mensch geworden und deshalb von seinen Eltern nach Amerika
geschafft worden. Seit dem Jahre 1898 richtete nun der Angeklagtetheils von Philadelphia , theils von Bremerhafen aus an seine in¬
zwischen zur Wittwe gewordene Mutter A . Wörner in Bulach und anandere Verwandte Briefe, in denen er unter Drohungen aller Art , u . A.auch mit gerichtlicher Anzeige Geld verlangte . Als man auf seine Zu¬muthungen nicht reagirte , wendete sich Wörner schließlich mit einem
Schreiben an die hiesige Staatsanwaltschaft , in dem er einen öffentlichenSkandal in Aussicht stellte , wenn nicht gegen seinen Schwager gericht¬
lich eingeschritten werde . Wörner kehrte , nachdem alle seine Versuche ,Geld zu erpressen , mißglückt waren , später in seine Heimath zurück, wo
sich die Staatsanwaltschaft alsbald seiner versicherte . Jetzt wurde ervon der Strafkammer wegen Erpressungsversuchs und Vergehens gegenPar . 114 R . - St . -G . -B . unter Anrechnung von 3 Monaten Untersuch¬ungshaft zu 1 Jahr Gefängniß und 3 Jahre Ehrverlust verurtheilt .Der Hausbursche Wilhelm Trippner aus Wildbad stahl am Vormit¬
tag des 2 . August in der Wirthschast zum „Goldenen Adler" dahier aus
dem Zimmer der Kellnerin Dora Eggers einen Ring , eine Vorstecknadelund verschiedene Kleidungsstücke , Gegenstände im Gesammtwerthe von87 Mark. Der Angeklagte erhielt 1 Jahr 6 Monate Gefängniß und 6
Jahre Ehrverlust . — Weiter wurde wegen Diebstahls bestrast : der
Anstreicher David Frankfurter aus Newyork mit 6 Monaten Gefängniß ;der Dienstknecht Ludwig Knobloch aus Eggenstein unter Anrechnung von3 Wochen Untersuchungshaft mit 6 Monaten und 3 Wochen Gefängniß ;der Metzger Ludwig Schmitt aus Plankstadt mit 10 Monaten Ge¬
fängniß.

In den zur Verhandlung stehenden Berufungssachen ergingen
folgende Urtheile : Kellner Franz Hassel aus München wegen Hehlerei6 Wochen Gefängniß ; Steinhauer Karl Friedrich Giesinger aus Söl¬
lingen wegen Körperverletzung 30 M . Geldstrafe.

Telegramme der . „ Bad . Breße " .
L Berlin , 6 . Sept . Die hiesige Handelskammer hat aus einen ihrvom Polizeipräsidenten überwiesenen Antrag des deutsch - nationalen

Handlungsgehilfen - Verbandes sich geäußert , die darin enthaltene Bitte
um Erweiterung der Sonntagsrnhe verdiene keine Unterstützung. ( L . -A . )

stst Darmstadt , 6. Sept . Wie die amtliche „Darmstädter Ztg .
"

mittheilt , ist nach einer hierher gelangten Nachricht das Befinden der
Kaiserin von Rußland durchaus befriedigend.

— Norderney , 6 . Sept . Der Reichskanzler ist, begleitet von
dem Geb . Legationsrath Rücker-Jenisch , hier eingetroffen .

hd Aom , 6. Sept . Die letzthin verbreiteten Gerüchte von
einer Erkrankung des Papstes sind unbegründet . Der
Papst unternahm gestern einen einstündigen Spaziergang im Garten ,
wo er sich mit seinen Begleitern lebhaft unterhielt .

Madrid , 6 . Sept . Ueber die vom spanischen Kabinett offenbar
beabsichtigte Annäherung an die französische Republik befinden sich Be¬
völkerung und Presse Spaniens in größter Aufregung. Der spanische
Botschafter in Paris ist plötzlich in Madrid eingetroffen. Man ver-
wuthet ein gemeinsames kirchenpolitisches Borgehen gegen die Orden,
nachdem die Antwort des Vatikans ablehnend ausgefallen und dadurch
auch die Frage in Spanien akut geworden ist . Auch wurde über den
gegenwärtigen Zustand in Marokko eine spanisch- französische Endente be¬
schlossen . Daß heute der spanische Botschafter in London in Madrid
ebenfalls eintrisst, steigert die Unrnhe in politischen Kreisen noch mehr.!
Ein Theil der Presse warnt vor allen Abenteuern, da zu ernste Gefahren
damit verbunden sind . ( B . T . )

— Paris , 6 . Seist . Der hiesige „New -Aork Herold " ver¬
öffentlicht eine Unterredung mit dem bisherigen französischen
Botschafter in Petersburg Marqiüs Lonnes de Montcbello , worin
dieser sagte : Ich habe nicht um meine Entlassung nachgesucht.
Tie Regierung hat mich zwar .aufgefordert , nieine Entlassung All

gebest, aber ich erklärte , daß ich dies nicht thnn könnte , weil ich
gewissen Persönlichkeiten versprochen hätte , hier zu bleiben .
Man hat mich einfach vor die Thür gesetzt , nach zwölfjähriger

Arbeit im Dienste meines Landes und der französischen Allianz .
M Clermont -Ferrand , 6 . Sept . Ein Reservist, der zu einer Ueb-

ung eingczogen war und sich in der vorigen Woche geweigert hatte , einem
Borgesebten die vorgeschriebenen Honneurs zu erweisen , wurde zu acht
Tagen Gefängniß verurtheilt . Dieses Urtheil wird in der Presse sehr
abfällig kritisirt.

ftft Petersburg , 6 . Sept . Viele von den Studenten , die
wegen der Februar -Unruhen in Moskau nach Sibirien verschickt
ustd jetzt vom Zaren begnadigt worden waren , erklärten , von der
Begnadigung keinen Gebrauch machen zu wollen . (B . T .)

dck London , 6 . Sept . Während der gestrigen Sitzung des
Kongresies der Trade -Union wurde einstimmig ein Antrag ange¬
nommen , welcher die fortdauernde Entwickelung der Trusts als
der Arbeiterklasse schädlich hinstellt . Die Trusts beabsichtigten
die Herabsetzung der Löhne und die Vertheuerung der Preise , sie
seien daher dem nationalen Wohlstände schädlich . Der Kongreß
nahm weiterhin einen Protest gegen jeden Angriffskrieg gegen
irgend eine fremde Macht an .

— London , 6 . Sept . Der „ Standard " meldet aus Shanghai : Eswird ein neues Dekret vorbereitet, das endgll/g die Einnahmen aus dem
Zollznschlage den Provinzial - Gouverneuren zuweist . Der Versuch der
kaiserlichen Regierung, diese Einnahmen selbst in Anspruch zu nehmen,
ist somit mißglückt .

_
Vom Kaisermanöver .

= Frankfurt a . O . , 6 . Sept . Der Kaiser , die Kaiserin und
der Kronprinz trafen heute Vormittag 10 Uhr an der bei Mar¬
kendorf errichteten Haltestelle ein . Die Kaiserin begab sich zn
Wagen mit Eskorte der 6 . Kürassiere , der Kaiser zu Pferde nachdem Paradefelde . Auf dem Wege dorthin setzte sich der Kaiser
an die Spitze der Fahnenkompagnie , welche das Leibgrenadier -
rcgiment stellte . Tie Stadt Frankfurt ist reich geschmückt . Alle
Häuser haben Flaggenschmuck angelegt . Am Wilhelmsplatz
gegenüber dem Denkmal Kaiser Wilhelms des Großen ist ein
großes Zelt errichtet , unter welchem die Majestäten am Mittag

die Begrüßung der städtischen Behörden entgegennehmen ,fällt leichter Regen .
— Frankfurt a . O . , 6 . Sept . Die Kaiserin kehrte

Mittag 12 Uhr zu Wagen mit Eskorte durch ein von Schiss,und Vereinen gebildetes Spalier nnter großem Jubel der \Visierung in die Stadt zurück. Auf dem Wilhclmsplatze hopsich die städtischen Behörden versammelt . Oberbürgermeister $Adolph hielt eine Ansprache , in der er die dankbare Freude ^Bevölkerung über den Besuch der Kaiserin zum Ausdruck brachTie Tochter des Bürgermeisters Frantz sprach ein Gedicht „überreichte der Kaiserin einen Blumenstrauß . Die Kais«dankte lind sprach ihre Freude aus , daß sie die Stadt wiedersuchen konnte , in der sie als Braut geweilt habe .
Gegen halb 1 Uhr zog der Kaiser mit dem Kronprinzen ,der Spitze der Fahnen und Standarten unter unendlichem JHin die Stadt und hielt zu Pferde auf dem Wilhelmstzlatze uneinem großen Baldachin . 'Ter Oberbürgermeister hielt eine \

grüßungsansprache , während die Fahnenträger einen Halbst,um den Kaiser bildeten .* .* m
= Berlin , 5. Sept . Als befremdliche Thatsache fällt hier auf , tzdie Posener Kaiserreden im „Reichsanzeiger" noch nicht veröffentHsind . In Posen ist davon die Rede , der deutsche Kronprinz werde d»nächst seine Hofhaltung dort anffchlagen. ( M. N . N . )
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Zur Freisprechung des Oberstleutnants de 2t . Re «— Paris , 6 . Sept . Die ganze Presse beschäftigt sich ndem Urtheil des . Kriegsgerichts von Nantes . Die national
ischen und konservativen Blätter sprechen ihre größte Befriedung darüber aus . Coppee erklärt in der „Libre Parole ",Urtheil habe eine sehr große Bedeutung . Denn die Regier «werde sich von nun ab hüte « , die Armee gegen die Kougregati »,marschieren zu 'lassen und überdies sei zu hoffen , daß die Arh wick,derartigen Befehlen nicht mehr folgen werde . Der „SolDhiersführt aus , das Kriegsgericht habe erkannt , daß St . Remygegen die militärische Disziplin nicht vergangen habe und bafesich lediglich zur Vermittelung einer Gewaltmaßregel nicht h«geben wollte . „Gaulois " nennt den Urtheilspruch sehr taktvoMan müsse aus dem Verhandlungsbericht die Ueberzeug »,
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schöpfen, daß die Katholiken auf das äußerste erbsttert undArmee tief verletzt worden sei . Die radikalen Plätter mein,daß insbesondere die Sozialisten alle Ursache hätten , mit d«Urtheil zufrieden zu sein, denn die der sozialistischen Parteigehörenden Soldaten wüßten nunmehr , daß sie, falls sie von ihrVorgesetzten gegen Ausständige gesandt würden , nicht mehrgehorchen brauchte « . Die „Lanterne " sagt , der Kriegsmimß neierdürfe sich diese Herausforderung , die in dem Urtheil des Kris ; ianugerichts liege , nicht gefallen lassen und müsse den OberstlentiSt . Remy sofort pensionieren . „Radikal " sagt , der NantesProzeß zeige, wie uothwendig die Abschaffung der KriegsArichte sei .
— Paris , 6 . Sept . „Echo de Paris " theilt mit , der Kriegminister werde die Pensionierung des Oberstleutnants de Sai >Remy 'verfügen . Auch soll das 2 . berittene Jägerregiment , ixer befehligte , verlegt werden .
llck Paris , 6 . Sept . Wie verlautet , soll das 2 . Jäger -Reziment , welches Oberst de St . Remy kommandirtc , in eine and«Garnison versetzt werden .
Die serbenfeindlichen Unruhen in Agra « .= Belgrad , 6 . Sept . Berichten aus Agram zufolge ':,dort die griechisch -orthodoxe Kirche durchSteinwürfe u .Eiaschklyallere Fensterscheiben beschädigt worden . Viele Kirchengeräthezertrümmert und das Allerhcilrgste ist entweiht worden .— Budapest , 6 . Sept . Nach Meldungen aus Brod cm deSave waren dort Straßcnunruhcn ausgebrochen , die sich gegldie Serben richteten , doch wurde die Ruhe von einem dorthin entsandten Bataillon Infanterie wieder Hergestellt. In Ägiwurden 2 Mitarbeiter des „Srbobron "
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England und Transvaal.= London , 6 . Scpi . Auf eine an ihn gerichtete Anfrag erklärChamberlain , daß ein vollständiger Bericht über die Vorgänge in Wn"'"
gestern Nachmittag stattgehabten Zusammenkunft mit den Bnrenfiihr«in einem Blaubuch veröffentlicht werde .

D. New -Iork , 5 . Sept . Der frühere Staatsingenieur deehemaligen TransvaalrepubM , Mr . I . H . Munik , der hier zBesuch ineilt , und sich demnächst wieder nach Südafrika begiÄierklärte in einer Unterredung , bei den Buren sei seit dem Kriegtein völligerWandel in den Ansichten über dieEngland gegenüber z»beobachtende Haltung eingetreten . Sie sehen jetzt einer großerwirthschaftlichen Zukunft des Landes durch Entwickelung des Han-dels mit Vertrauen entgegen . Die Buren würden England zv^Jahre Zeit geben, die Verhältnisse in den beiden anekttrten Repr°blstcii zu ordnen , und sie ehrlich bei der Regelung der Diu -unterstützen . Mr . Munik fuhr fort : „Wenn irgend ein unveijsöhnlicher alter .Bur in seinem Starrsinn beharrt , so werden w«dabei behilflich sein , ihn zur Vernunft zu bringen ; aber ich glaubt!nicht, daß viele solche Fälle Vorkommen werden . Nach Verlauidieser zwei Jahre werden wir volle Rechte unter der brittschen Ver¬fassung fordern . Wir werden nicht erlauben , daß man unserLand zu einer Ablagernngsstätte für die verbrauchte « Ablegerdes britischen Adels macht , indem man uns diese Leute als Go»verneure einsetzt. Gegen einen britischen Gouverneur felHwenden wir nichts ei» , vorausgesetzt , daß er ein einfichtiga ,charaktervoller Mann ist.
"

Mr . Munik sagte zum Schluß , in Transvaal gebe es bishernoch nicht in Angriff genommene ausgedehnte Goldfelder , die einesehr große Ausbeute liefern würden .= London , 6 . Sept . Die „Times " meldet aus Kllpstadt vo»4 . , ds . : Die bedeutungsvollste Abstimmung der jetzigen TagungKapparlaments fand heute statt. Ein Mitglied des Hauses stellte dasAntrag , em Komitee zur Prüfung der Lage und der Einkünfte derLehrer einzusetzen . Theron, der Vorsitzende des Bondes , brachte hiez»einen Zusatzantrag ein . durch welche diese Prüfung auf die Geistlichkckausgedehnt wird. , Die Anhänger des Ministeriums und die Fortschritt¬ler stimmten mit 27 Stimmen gegen den Zusavantrag , während d-rsBond mit 41 Stimmen geschloffen für denselben stimmte . Die Bedeu¬tung dieser Abstimmung liegt darin , daß Sprigg wiederholt in Süd¬afrika sowohl wie in England versichert hat. er verfüge über eine großeMehrheit.
L Kapstadt, 5 . Sept . Im gesetzgebenden Rath richteten beiörterung der Anwendung des Kriegsrechtes die holländischen Mitgliederscharfe Angriffe gegen die Regierung, deren Vorgehen sie nachdrücklÄverurtheilen . Banryn behauptete, einige Engländer hätten s. Zt . mitden Hottentotten eine Verschwörung gegen die Afrikander geschloffen .Pretorins sagte , in einigen Midland - Bezirken seien Leute gezwungenworden, Stechäpfel zu pflücken , weil sie sich weigerten, gegen ihre Bluts¬verwandten zu kämpfen . Schwache Frauen seien gezwungen wordentäglich sechs Meilen zu Fuß zurückzulegen und sich dann selbst zu meldenEin Farmer habe der Hinrichtnng seines eigenen Sohnes beiwohne»muffen.
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Handel nnd Verkehr.
« ann - ei« , 4. September . Produktenbörse ,

per 100 Kilo
16 .50—00 .00

Norddeutscher 00.00- 00.00
Rzima
Theodosia
Saxonska
Girka
Taganrog
Rl »» a >iiscker
auier. W !»t.

1675 - 17.00
00 .00 - 00 .00
00 .00—00 .00
16.50 - 16 .75
16 .50 - 17 .00
16 .50 - 17.25
17 .00 - 00 .00

3± sich
mtion
Bej
role ",
Regie
regati
die Ä

„S »l>
Remy
nd daß

Kernen
- Koggen Pfälzerter “ f<J 1 . Russischer

Gerste hi - ! . Gegendwerde d^ J Piälz.r
, Ungarische

württ . Alp

amerik . Spring 00 00 — 00 .00
KausaS 11 17 . 15— 00 .00
Californier 17.40—17.00
La Plala 17 .00 —00 .00
Walla »Wall » 17 .25 - 00 .00
Bahia blanca 17.50 —00 .09
SemeuceRusse17.50 —17.75

16.75—00 .00
15 .15- 16 .25
15 .00 - 15.25
1525 - 15 .50
15 .50 - 16 . 00
00 .00 - 00 .09
12.50 - 00 .00
15 .00 - 15 .25
00 .00 —00 .60

. Norddeutscher 00 .00 - 00 00
I Weizenm . 00 0 1 2

per 104 »Kilo
Hafer Württemberg . 00 .00 — 00 .00

. russischer 16 .75 - 17.00
, Amerikany 00 .00 — 00 .00

Mais Amerik . mixed 13 .00 —00 .00
. La Plata 12 .85 - 00 .00
, Donau 13 .00- 0000

KohlrepS Dtsch . 24 .00 —24 .50
Wirken ' 17 .75 - 00 .00
Kleesamcndeutsch .H05 .00 —110 .00

, Deutscher II 94 .00 — 98 .00
, Luzerne 112 .00 — 117 .00
, Provence 118 .00 — 120 .00
. Esparsette 33 .00 —34 .00
. Amerikaner 94 .00 — 100 .00

Leinöl mit Fab 67 .50 —00 .00
Rüböl mit Fab 63 .50 —00 .00

„ bei Waggon 61.50 —00 .00
Petr . Amerikany 17 .60 — 00 .00

„ bei Waggon 20 .80 — 00 .00
. in Fässern 22 .00 - 00 .00
„ Russisches 15 .90 - 00 .00
„ bei Waggon 19 .40 — 00 .00
. in Fässern 20 .50 - 00 .00

70er Rohsprit 42 .50 —00 .00
90er „ 27 .50 - 00.00
Rohsprit versteuert 110.50—00 .00

3 4 Roggenm . 0 0
20.0027 .50 25 .50 23 .50 22 .50 21 .50 19 .50 23 .00

Tendenz : Weizen fester . Uebriges ziemlich unverändert .
* Mannheimer Tabakbericht. Infolge der großen Schwüle ent

wickelt sich der neue Tabak ungemein kräftig. Den greifbaren Beweis
hierfür liefern die ersten Einwiegungen von losem Sandblatt ( Sand :
grumpen ) in Heddesheim. Während in sonstigen Jahren dieser Artikel
voluminös sich zeigte, ist er in diesem Jahre hart und bleiern , so daß

nitbt er nicht die Hälfte des Raumes wie bei leichten Jahrgängen einnimmt.
Dagegen ist die Farbe besser, also heller, als in den beiden Vorjahren ,r rarwol Der Preis von Anfangs 10 bis 11 Pfennigen ist rasch auf 13 Pfennigeerzeugly gestiegen, somit höher wie bei der letzten Ernte , während die Fabrikationt und j andere Preise erwartet . Im bayerischen Oberlande werden die Sand -

tltetttt Blätter während des Vorblattes verkauft, immer mit der verhängniß-
mit de vollen Klausel „wenn nicht mehr bezahlt wird " — also auf den höchsten

Zartei a, Preis . Nominell werden 22—23 Mark angelegt, das sind 3 bis 4 Mk .
mehr als 1901 . Beschaffenheit des neuen Sandblattes , ähnlich wie
beim losen Sandblatt , sehr kräftig, aber hell. Die Stimmung für alte
Tabake wird angesichts der für die Cigarren -Fabrikatio? weniger geeig -
ntten Qualität der neuen Ernte fester. Eine Anzahl süddeuffcher Fabri¬
kanten suchen die Spekulationsläger ab und kamen Abschlüsse in Rest-
patthien 99er blattiger badisch oberländischer zu 46 Mk . , sowie 1900er
und 1901er besserer Einlagetabake zu 44—-45 Mk . vor. ( Sdd . Tbkz . )

f | Hopfen. Stuttgart , Sept . Gleich seinen Vorgängern
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mehr
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J war auch der heutige erste Markt in dieser Saison noch von geringer Be¬
deutung . Der Vorrath betrug nur einige Ballen und wurde zu 68 Mark
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Telegraphische Kursberichte
7 . September.
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Kranksurta . M,
( y*4 Uhr Nachur.)

Credit 213 .30
DiSeonto 188 .60
StaatSbabn 155 .50
donibarde » 20. *-

Tendenz ! fest.
Kranksnrt a. M.

(AnfangSknrse).
Oest . Cred .-A. 217 .80
Oest. StaatSb .--A. 155 .60
Lombarden 20 .—
S*/. Port. St .. Ai,l . 31.40
Egypter —
Ungar» 102 39
DiSc . Com .«A. 188 .60
Sotthardbahn-A. 177 .40
3*/, Meist . ult . 27.25
Baiiqne Ottont 118 .29
Türkenloose 123 .60
Italiener 103 .50

Triidenzr still.
Krankfnrt a» M.

( Schlußkurse,)
WechselAmsterd . 168.80

» London 204 .65
. Paris 81 .25
• Wie» 853 .83

WechselItalien 867 .75
Privaldlseonto 1'/«
Napoleons 16.24
4'/» Deutsche Reich »«

Anleih- (81/«) 102 .40
3*/, do. 92 .80
3 '/, Pr . Cons . 10240
37° Italiener 10350
47. Oest . Gold«. 103 .75
4'

»Oest .Silber102 .20
1880er Loose 153 .40
47 « Portng . 51 .50
Russische Staat «. 96 .90
Derben 73. -
47» Spa ». Ext. 84.90
47. Nngar . Goldr.102 .15
ängar . Kronen «. 98 90
verliner H.-G. 157 .30
Dannst. Bk 138 .20
Deutsche Bk . 210 .90
Dresdener Bk. 144.40
Vadische Bk. 114 .90
Khetn. Crrdit.Bk . 142.60

. Hyp.-Bk. 182.50
Große Geschäftsstille .

Länderbank 157 .—
Wiener B .-B. 118 .20
Ottomaubaiik 116 .50

, Union —.—
Jura Simpl . 100 .30
Mittelmeer 89 .30
Harpener 166 .75
57 - Argentinier 34 .80
5"/,Sonth . Pref . 108 .79
37-7« Bad . 1902 100 .60
47 » Bad . 105 .20
4abg . 37,7 »Bad.

St .-Obl .i . G. 199 .—
dto. i . M . 109 .40

3 ',,7 « 1892/94 100.55
3 '/-°/» 1960
37 « Bad .St .O . M . — .-
47 » Griechen 43 80
Türkenloose 124 .—
D . Türken 29.60
57 . Argentinier 86 .—
57 . Chinesen 101 .30
57 . Mexikaner 101 .—
57 » „ III98 41.50
37 . 27 .25
Pfälz . Hyp.'Bk. 183 .30
Elbthal —.—
Meridionalb. 130 .10
Bad . Zuckers. 67 .-
Nordd. Lloyd 107 .80
Packetfahrt- 108 .20
Maschln. Grihner 164 .50
Karl»«. Maschin. 224 .—
4 7 « Russen 99.69
A. Elcktr . .Gesell. 171 .- -
Schlickert 9219
Oberrh. Bank 116 .50

Rachbvrse
(2 ‘U Uhr Nachm.)

Berliner Bank 90/6
Credit 218 .30
DiSeonto 188 .60
StaatSbahn 155.39
Lombarden 20.—

Tendenz: fest.
Berlin ( AiifangSkursel .
Credit-Aktien 218 .—
DiSconto-Coimn- —
Deutsche Bank 210 .59
Berl . HandelSg. —.—
Bochnm.Gußstabl 183.59
Laurahütte —.—
Harpener 16660

Heimische Fonds gut gehalten.

Dortmund« 48 .70
Tendenz : still.

Berlin (Schlußkurse-i
4°/o Bad . 195 . 19
3>/»7» Reichsanl. 103.60
37 . » 92.75
3 >/. 7» Pr . Co»?. 192 .20
Kredit 218 .29
DiSeonto 18850
Dresdener 14450
Nat -.Bk. f. Dtschl 116. -
StaatSbahu 155 . 10
Bochnmer 183 50
Gelseuk .Bergwerk 171 .99

201 .
167 .-
173 .—

49 .—
171 .89
93 .

Laurahütt«
Harpener
Hibernia
Dortmund
A. E .-G.
Schuckert
Dynamit Trust 173 .—
V .Kölii-ptottwetl. 204 59
D .Metallpatr .. Fk.189 . —
Kauada-Pacisie 138 .80
PrivatdiScouto 17 «
4 °/„ Russen —.—

Wte » (Borbörse . )
Creditaktieü 690 .25
StaatSbabn 725 .—
Lombarden 76 .—
Marknoten 117.11
Ungar. Goldr. 121 .11

., Kr . 98 .10
Oest. Papierrenle 101 .85

„ Kroneiirente 100. 10
Länderbank 425 .50
Alpine —

Lenden, r fest.
Pari » .

3°/» Rente 101 .47
Spanier 84 .80
Türken 29 .40
Italiener 1 - 2 .80
BanaueOttoman 585 . —
Rio Tinto 11.27

London«
Feiertag.

Später M .

Schiffsnachrichten des Norddeutsche « Lloyd.
8 Bremen . 5 . Sept . Der Dampfer „ Mainz" ist am 4 . ds . von

» Friedrich der Große* von N-w -Dork abgegangen. „Main * hatum 3. Capeshenry, „Rhein" Antwerpen passirt. . Hamburg" ist am 3 . in« 'ap -l,. . Kiautschou " in Genua, „ Lahn" in Genua, „ Pnnz -Reg. Luitpold"
yi 4. in Hongkong, „Breslau " in Galveflon angekommen.

Wasserstauv des Rheins.
Waran , 6 . Sept . Morgens 6 Uhr 4,10 w , gef. 0,07 w.Kehl , 6. Sept . Morgens 6 Uhr 2,75 m, Beh .
Z8akd «h« t, 5 . Sept . Morgens 7 Uhr 2.72 m, Beh.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . «nd Hydrogr,
vom 4. September 1902.

Hoher Druck bedeckt heute den Südwesten von Europa , während
Nch Minima im Nordweste» und Nordosten, sowie über Nordwest-
veutschland befinden. In Milteleuropa ist das Wetter allgemein
fti . » und stellenweise regnerisch. Eine wesentliche AenderuugMit für morgen nicht in Aussicht.

Witlerungsbeodachlniigen der Meteorol og. Llation Karlsruhe .
Barom. Lh»rm .

<n a
SHfoC
Feucht. Feuchtigkeit

in Vroz. Wind Himmel

753 .2 17 .4 12 .7 86 SW bedeckt
753 8 14.6 10.5 85 W
753 .2 17.6 10 .0 67 SW W

September .
5. Nachts 9 II.
6. Mrgs . 7 U .
6. Mitt . 2 U .

Höchste Teinperatur am 5. Sept . 22 .2 ; niedrigste in der darans -
/ olgrnden Nacht 14.3.

Niederschlagsmenge am 5. Sept . 0.9 mm.
Witterung am Ireitag de« 5 . September 1902 :

Hamburg Vormittag Regen ; Swinemünde und Metz meist trüb ;
Neufahrwasser (Danzig ) ziemlich heiter ; Münster zeitweise Regen¬
schauer; Breslau heiter ; Chemnitz Nachts Regen ; München Gewitter .
Wetternachrichte » aus dem Süden vom 6. September , 7 Uhr Vorm .

Triest halb bedeckt 28 », Florenz wolkenlos 20 °, Rom wolkenlos
21 °, Nizza heiler 207

Wetterbericht von Hnndseck (Badener Höhe).
Samstag den 6. September , Nachm. 2 Uhr.Wetter gut . Barometer sehr gut . Thermometer 14V- Grad .

Aussicht für morgen gut .

Nuszug ans den Ttandesbüchern kkarlsrntze.
Eheaufgebote :4 . Sept . Josef Doll von Eichtersheim, Lokomotiv -Heizer in Freiburg ,

mit Emma Weis von Steinsfutth .4 . „ Abraham Orlof von Cherson , Kaufmann in München, mit
Doba Fränkel von Zgierz.4. „ Josef God von hier, Jnstallctteur hier, mit Frieda Petermann
von Baden.

4 . „ Albert Rufs» von Sttatzburg , Lackier hier , mtt Anna Reinhard
von Epfenbach .

4. „ Bernhard Appel von Mosbach, Schreibgehilfe hier , mit Wil¬
helmine Helfer von Ettlingen .4. „ Wilhelm Riedling von hier, Installateur hier, mtt Softe Tra -
binger von Weinheim.

Eheschließungen :
3 . Sept . Karl Stelzer von Untergrombach , Kaufmann hier, mit Magda¬lena Kofel von Hockenheim.
8 . „ Karl Schneider von Offenburg , Großh . Bahnverwalter rn

Pforzheim , mit Anna Stelzer von Heidelberg.4. „ Franz Hermann Kratzer von Konstanz, Rechtsanwalt tn
Säckingen, mit Maria Bettsch von hier.

Geburten :
1. Sept . Luise Elsa , V . Aug. Kambeitz , Schuhmachermeister.
1 . „ Friedr . Gottfried , V . Aug. Andreas Hörnle , Schreiner .
2 . „ Karl Wilh . , V . Wilh . Friedr . Zimmermann , Postccssistent .2 . „ Otto Friedr . Wilh., V. Wilh . Klatt , Verwalter .2 . „ Franz August, V . Betthold Meister, Taglöhner .2. „ Klara , V . Karl Friedr . Kiefer, Reserveführer.
3. „ Heinr . Mar , V. Heinrich Obländer , Schreiner.
3. „ Eleonora Helene Frieda , V. Fr . K . Kaufmann . Ingenieur .4. „ Willi Friedrich, V . Heinrich Falk, Mühlerckxmer .4. „ Martha Luise, V . Jakob Zoller, Sattler .

Todesfälle :
3 . Sept . Friederike Bohm, GeschästSinhaberin, ledig, alt 41 I .
3. „ Elise, alt 2 Mt . 11 T . , V . Emil Förderer . Schlosser.4. „ Luise , alt 3 Mt . 16 T . , V . Heinrich Rüthmüller , Schlosser .4. Luise Printz , alt 43 I . , Ehefrau des Schreiners Otto Printz .4 . „ Johann Mörch , Feuerschmied , ein Ehemann , alt 70 I .4. „ Charlotte , alt 3 Mt . 22 T . , V . H . Jenffch, Herrschaftsdierrer.4 . „ Johanna , alt 5 Mt . 14 T . , V . Gg . Heimburger, Blechner.5. „ Frieda , alt 4 Mt . 7 T„ V. Stanislaus Kunz, Schlosser.

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg . Julius Schaich, Kaufmann , 59 I . a. — Heinr . Brücker,57 I . a . — Ehr . Lauer , Hanptlehrer . 56 I . a. — Andreas

Gruler , Zimmermeister, 55 I . a. — Anna Moll geh . Lachen¬
meier. von Munzingen , 81 I . a.

Hecklingen . Emil Josef Arnitz, Bärenwirth , 41 I . a.

Nenetngelanfene Bücher nnd Schriften.
(Zu beziehe « durch A . Bielefeld '« Hofbnchhandlnng ,Liebermann u. Cie . , Karlsruhe . )

Stratzenprofil -Karte für Radfahrer von Württemberg , Baden ,
Heffen -Darmftadt . Verlag von Mittelbach, Leipzig .

Weltgeschichte des KnegeS. Ein kulturgeschichtliches Volksbuch von
Leo Frobenius . Vollständig in 25 Lieferungen zu je 60 Pfg . Verlag
von Gebrüder Jänecke , Hannover.

Die Bekämpfung des Heu- «ud Sauerwurmes durch das Aus -
beeren von G . I . Schreieck, Weingutsbesitzer in Klingenmünster , Pfalz .
Preis 25 Pfg . Verlag von Herm. Kaffer, Kafferslautern .

Amtliche Berichte von Burengeneralen cm Präsident Krüger . Ver¬
lag von I . F . Lehmann, München.

Herm. Lorenz, Die Klage vor den Amts- , Gewerbegerichten und
den Schiedsgerichten für Arbeiterversicherung, sowie die Zwangsvoll¬
streckung. Verlag von Rich . Lipinski, Leipzig , Langeftt . 27 Preis60 Pfg . , Potto 10 Pfg .

Allgemeine Weltgeschichte. Antiquariats -Katalog Nr . 37 . Ver¬
lag von Friedrich Meyer, Leipzig .

Dr . E . Stumpfe » „Polenfrage »ud Ansiedelungskommission".
Preis 4 Mark.

Geschäftliche Mitthettungen-
Reichskanzler Graf von Bülow hat von der Rassehundezüchterei

Cäsar und Minka in Zahna einen schwarzen deuffchen Pudel bezogen und
dieser Firma seine Beftiedigung über diesen Hund zum Ausdruck bringen
lassen . Endlich hat er der genannten Firma auch noch seine Photogra¬
phie mit eigenhändiger Unterschrift übersandt, die ihn mit „ Mohr "

, dem
neuen Reichshund auf der Düne von Norderney darftellt . Aus früheren
Zeiten ist bekannt , daß auch „Thras " der Reichshund des Fürsten Bis¬
marck als Geschenk Kaiser Wilhelm II . bei obiger Züchterei angekaust
worden ist, doch auch Graf Moltke , Finanzminister von Miguel und
andere Fürstlichketten und illustte Personen haben ihre Hunde von „Cä¬
sar und Minka" bezogen . In demselben Maße , wie diese Firma als
Hundezüchterei bekannt fft, sind auch ihre Hundekuchen , sowie Hunde-
und Geflügelfutterattikel beliebt , die in einer mit der Züchterei verbun¬
denen Futterartikel -Fabrik nach eigenem System hergeftellt werden und
die auch in Karlsruhe durch eine Niederlage bei Karl Bau¬
mann , Akademiesttahe 20, vettreten ist. 4923g .

Photographische Apparate ,Platten , Films , Papiere und sämmtl. Zubehör . Anfertigung Pkotogr .
Arbeiten , Entwickeln , Copieren u. s. w . 9699
Telefon Nr . 1674. F . II . Hubel ",

Kodak * Spezialgeschäft für Amateur -Photographie ,Sälen . Kalserstr . 143 ( nächst dem Marktplatz ).
Ein großer Gewinn für die Schönheitspflege ist die durch deuffches

Reichspatent geschützte Erfindung der Rah -Seife , welche bekanntlich aus
Hühnerei hergestellt wird. Durch den überaus wohlthätigen Einfluß ,
welchen die in der Ray- Seife enthaltene Eisubstanz auf die Haut aus¬
übt , erhalten Teint und Hände schon nach wenigen Waschungen ein zartesund weißes Aussehen. Eine Waschung mit Ray - Seife bereitet ganz
besonderes Wohlbehagen. Wenige Reibungen genügen, um einen präch¬
tigen Schaum zu erzeugen , der durch seine Weichheit und eigenartige
Konsistenz direkt verblüfft. Säumen Sie nicht , einen Versuch zu machen ,Sie werden von der wohtthättgen Wirkung überrascht sein. 4913g

Vadischev Fralienvevein .
Handelsschule.

Am 20. Septtmber, Nachmittags 4 Uhr, beginnt das neue Schuljahr .Dasselbe dauctt vom 20. September bis Ende Juli nächsten Jahres . Der
Unterricht findet jeweils Nachmittags statt. Er zerfällt in solche Fächer,zu deren Besuch jede Theilnehmerin vcrpflichttt ist (Hauptfächer), und solche,deren Besuch nach Wahl stattfinden kann (Nebenfächer ).Die Hauptfächer sind :

1. Handelswissenschast .2. kaufmännisches Rechnen . . . »
3 . doppelte Buchführung und kauf¬

männische Korrespondenz . .
, 4. Handelsgeographie 4 . * . , .Die Nebenfächer sind :

5 . Schönschreiben und Rundschnft .6 . Stenographie . . . . . . . .7. ftanzösische Korrespondenz . . .8. englische Korrespondenz . . . .9. Maschinenschreiben . . . . . .
^ die nöthigen UebungSstunden.DaS Schulgeld beträgt für sämmtliche Hauptfächer zusammen (1—4)35 Mk. Für die nach Wahl mitzunehmendenNebenfächer (5—9) zahlen die

Theilnehmerinnen an den Hauptfächern für jedes einzelne Fach 10 Mk.Wer ausschließlich einzelne oder alle Nebenfächer besucht, zahtt fürjedes einzelne Fach 20 Mk. 7744 *
Anmeldungen werden an Unterzeichnete Stelle erbeten.

Karlsruhe , den 20. Juni 1902.
Der Borstand der Abtheilnng J, Gartenstraße 47.

1 Stunde wöchentlich,
2 Stunden „

3 Stunden „1 Stunde „

1 Stunde
2 Stunden
1 Stunde
1 Stunde
2 Stunden und

Bärmann 'sche Realschule
Bad Dürkheim , Matz. 4102*34

Beginn des neuen Schuljahres : 1 « . September a . e .Jahresbericht und Prospekt durch die Direktion .

W

RESTE
Kroße Auswayl in Westen zu
Kleider «. Mlnsen in Wolle, Wanm-
wolle, Waumwollflanellz« Kemden
«nd Kosen , Wotton, Druckcattnn,
Kemdentuche «. s. «». 1088i

Weste 3 Meter für eine Mark.
Gebild nach Gewicht, sch M .

Klrrfenmttstev werden gratis 11,gegeben.
Unterxeug wird gvatts rugescharitten .
(tlrt Witt «um' nl SiMMiRI

C. F . KOPF , Mßrißi 26 .

Ein jüngeres Mädchen
wird für leichte Beschäftigung sofort gesucht.

Näheres i« der Expedition der „Bad . Presse ".

Vorhand venleehor Hanilnngs -
gehttllen zn Leipzig . e,28a

Stellenvermittelung , kosten¬
frei für principale u. Mitglieder,
vewerber u. off . Stellen stets in großer
Anzahl . Stellenliste , wöchentlich
2 mal . 10 Nummern 1 Mk. Abonne¬
ment zu jeder Seit . SesohllttaateUe
Frankfurt a . M . , Allerheiligen -
ftraße 53, in Karlsruhe bei Beorg
Wahl , Kaiferstr . 247 , Lckladen .

i fOOOer ,

MWMW .
I Vorzüge y"S>'wt |

i
* 50

Empfiehlt 10979 >

I in Fässchen von 29 7jlter an
|

Ulan MduM ,

Deutschen und
Französischen Cognac

Whiskey
Kirschenwasser

Zwetschgenwasser
Rum « A .rao

Punschessenzen
empfiehlt 9328*

Karl Baumann
Karlsruhe , Akademiestr . 20 .

S chnelle Hilfe in Frauenleiden.
Fr . Meilicke » Heb ., Berlin

877 ., Lindenstr. 111 v. 1. 5015a.4.1

Welch edeldenkenber Herr wäre
geneigt einer Dame mit 80 Mk. aus
der Noth helfen. Rückzahlung nach
Uebereinkunft . Gest . Offerten unter
Nr. B16054 an die Exped - der „Bad .
Presse " erbeten .

Karl »ruhe
Tnlrpboo 19Q. Knioarstruee

Mr. 160, I.

Annahme von Annoncen
^ fUr alle Zeitungen fc Fachzeiteohriften.

Eine in der staatl . Kaffen «
« . Rechnungsführung , sowie
dem Sparkassenwesen durchaus
bewährte Kraft, sicherer u. exakter
Arbeiter, mit Ia . Zeugnissen und
Empfehlungen, sucht Verhältnisse
halber Stellung im vemeinde -
dieust ev. als

Vumlstl Sekretär
oder sonst best . Bureauposte « .
Kaution kann gestellt werden.
Gest. Offerten unter N . 27 >3 an
Hauenetein k Vogler, A .-G .,

Karlsruhe. 10873

In Baden - Baden ist eines
der ältesten und in bester Lage
sich befindliches Herrenhutgeschäst
zu verkaufen und kann nach Be¬
liebenübernommenwerden. Gefl.
Angebote wolle man unter A. an
Haasensteln 4 Vogler, A .-G.,
B .-Baioa , einsenden. 10872

überall bessere , redegewandte,
eifrige Personen jeden Standes
durch Vertrieb leichtverkäufl.,
konkurrenzlos. Attikels . Keine
Loose , Cig., Weine, Versich . od .
dergl. Offetten sub B. 2217 an
Haasensteln 4 Vogler, A .-G.,Htmherg. 5098a



Serie 4. K ctdisrtze Rrefse . Nr. 209 .1
KergebllW vsu BsuMeite ».

F
ür den Neubau des SchulhanseS
dem Luthervlatz werden
Maurerarbeit und
Zimmerarbeit (Loos I)

in öffentlicher Submission vergeben.Pläne und Subinissionsbediiigirngcn
sind einzusehen vom 8. bis 39. Sep¬
tember d. I . auf dem städt . Hochbau-
« nt, Rathhaus , Zinnncr Nr . 104.
Der Schluß der Submission ist ans
Biutig Sen 28 . Septemier l F.,

Nachmittags 5 Uhr,
festgesetzt . 10829 .3 .1

Karlsruhe, den 3. September 1902 .
Stadt. Kochöauamt.

Monteur-Gesuch.
An der

8t Btugemrkeschnlein Karlsrnhe
wirb die Einstellung eines tüchtigen
Maschinensahlossers oder

Mechanikers
nötig. , 10327 .3.3

Derselbe hat vornehmlich die In¬
standhaltung der Maschinen und
Apparate des neu zu errichtenden elek-

-trotechnischen Laboratoriums zu be¬
sorgen, sowie sich allen einschlägigen
Arbeiten zu unterziehen .

Erwünschtes Alter ca. 30 Jahre.
Bewerbungen unter Anschluß von

Lebenslauf . Zeugnißabschriften u. Ge¬
haltsansprüchen sind bis spätestens
2O. September an die unterzeich -
«ete Stelle einzureichen.

Karlsruhe , den 18. August 1902 .
Direktion der

Oroßh. Waugewerkeschute.
MchmmHciMilg .

Die Gemeinde Ettlingenweier »Amt Ettlingen, läßt am
Donnerstag , 11 . dS. Mts .,

Nachmittags 2 Uhr»
- Zusammenkunft beim Rathhaus

oaselbst — einen fetten , schwerenRind-
sarren an den Meistbietenden ver¬
steigern .

Ettlingenweier, 4. Sept. 1902 .
Bürgermeisteramt.

_ Lumpp ._ 5011a
-Verpachtung.

Vom 1 . Oktober d. I . ab soll die
Kantine des 2. Bataillons 7. Bad.
Infanterie - Regiments Nr. 142 in
Neubreisach anderweit verpachtet
werden . 4902a.3 .3

Preisangebote sind verschlossen
mit der Aufschrift „Kantinen-Ver-
pachtuug " bis 15. September an das
Bataillon nach Neubreisach zu richten.

Bedingungen werden gegen Ein¬
sendung von 1 Mk. versandt.
2. Bataillon 7. Bad . Änsant.-

Negts . Mr. 142.

Holz - Verkauf .
Aus den Waldungen der Murg-

schiffcrschaft gelangen am Freitag
den 12 . September d . I . zum
Verkauf :

». im SubmifsiouSverfahre «
aus den Distrikten Schrambcrghalde,
Hornwald , Schönmünz - Langenbach ,
Stöckberg und Herrenbronn: Nadel¬
langholz: 6313 Stück mit Fm . 992
IH . , 1331IV., 268 V. Kl., 286 Fm.
Stümmel , 317 Fm . Külpen u. 9 Buchen
mit 9 Fm.

Das Holz wird im Laufe der Mo¬
nate Oktober und November d. I .
angerückt Die schriftlichen Angebote
wollen auf besonderen, vom Unter¬
zeichneten erhältlichen Formularen
loosweise getrennt, für 1 Fm . in
ganzen und zehntel Mark ausgedrückt ,
verschlossen , portofrei und mit der
Aufschrift ,»N«tzholzangebot" ver¬
sehen , am Verkanfstag bis ',jlO Uhr
Vormittags im Geschäftszimmer
des Forstamts Forbach II eingereicht
werden. Die Eröffnung der Angebote
-findet um 10 Uhr in der Krone in
Forbach statt.

Looseintheilung und Verkaufsbe¬
dingungen liegen auf der schifferschaft -
lichen Kasse in Gernsbach und dem
Forstamt Forbach II zur Einsicht¬
nahme auf. Auszüge besorgt Forst¬wart Emil Haas in Forbach .

b . in öffentlicher Steigerung
Nachmittags 3 Uhr beginnend in
der »»Krone" in Forbach aus den
Distrikten Schramberghalde, Horn¬wald, Langenbach und Steingrund
folgende Schichthölzer : Scheiter,Ster : 521 buchene , 1018 tannene,499 sichtene; Prügelholz, Ster : 119
buchenes , 421 tannenes, 183 fichtenes ;1107 Ster Anbruchholz , 1300 Ster
gemischte Reisprügcl und ca . 60 Ster
tannene Brennrinde.

Nähere Auskunft wird wie unter a
ertheilt. 10455 .2.2

Forbach (Baden) , 25 . Aug. 1902 .
Enas , Oberförster.

Koke Bestellungen
für Lieferung vc>m September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsrnhe werden von
uns entgegengenommen .

Bestellzettel , welche wir unseren vorjährigen Abnehniern
zustellen ließen , können von neu Hinzutretenden in unseren
Betrieben Gaswerk I , Kaiser-Allee 11 , und Gaswerk II bei
Gottesaue , sowie in unserem Verkaufslokal für Gaskochapparate,
Kaiserpassage , Ecke Akademiestraße , abgeholt werden. Auf Ver¬
langen werden solche Zettel auch zugeschickt .

Die Preise sind wesentlich billiger als im
vorigen Jahre .

Vom 1 . September 1902 bis Ende August 1903 kosten im
Abonnement : Zerkleinerte nnd gesiebte Koke für

Zimmeröfen jeder Art , sowie für Herdbrand geeignet ,der Zentner 95 Pfennig ,
Stückkoke „ „ 88 „ ab Gaswerk.

Außer Abonnement kostet der Zentner bis auf Weiteres
10 Pfennig mehr.

Die Fuhrlöhne sind billigst gestellt . 7656*
In den Stunden Vormittags von 11 bis 13 Uhr und

Nachmittags von halb 4 bis halb 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkauf von Koke zu Tagespreisen statt und
können in dieser Zeit zu Probefeuerungen kleine Kokemengen
und zwar schon von einem halben Zentner an abgeholt werden .

Stadt. Gas - nnd Wasserwerke Karlsrnhe .
Weinversteigerung in Bühl (Baden).

Am Montag de» 15 . September 1802 , Vormittags 11 llhr ,im Gasthaus znm Stabe« daselbst, läßt Frau Gust . Mitten¬
maier Wwe . infolge Aufgabe eines Kellers

selbst
gezogen

öffentlich versteigern , wozu Liebhaber höfl. eingeladen sind. Probetag :am Versteigerungstag ._ 10705 .4.2Wein - Versteigerung
zu Gdesheim (Rheinpfalz) .

Mittwoch den 17 . September , Nach,
mittags 1 Uhr, in seiner Behausung läßt

Friedr . Warft , Weingnisbeliher
drei 142 Mer Mer ll . 1900et Weißweine
öffentlich versteigern . 4733a .4.4

Taxe 300- 400 Mk.
(Pr obctage : Donnerstag d. 4. Sept . u. am VersteigerungStage ).

WM" Bad . Jubiläums -JLotterle "HM
Ziehung sicher schon 3 . u. 4. October 1902 .

Dir Hälfte der . Einnahme wird zn Gewinne verwandt .
*7000 Geld-Gewinne ZUB 4997a

Pädagogium für Mu^Jk:
und Orchesterschule.»

Karlsruhe i. B. , Amalienstrasse 65.
Beginn des neuen Schuljahres am 15 . September.

Der Unterricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom ersten
Anfang bis zur vollendeten Ausbildung zum Lehrer , Orchestermusiker,Solisten , Sänger für Konzert und Oper, Kapellmeister u . s. w. und wird ausserdem Direktor von 12 Lehrern nnd 3 Lehrerinnen ertheilt .

Das monatliche Schulgeld für ein Hauptfach nebst den zugehörigenNebenfächern beträgt :
a) Anfangsklassen . . . . 6 Jt , | d) Orohesterschnle (Klavier ,b) Mittelklassen . 8 dl j Orchesterinstrument , Or-
c) Oberklassen, Orgel u. Solo¬

gesang . 12 Ji

Ar, lüllött Aßach«In Mime ]
20000 Ar . 1895—1900« »Mr « milk )

chesterspiel und Theorie
obligat.) . 15 Jlnnd ist jeweils im Voraus zu bezahlen .

Aufnahmegebühr 2 JL, Austritte sind mindestens 6 Wochen vorher
anzuzeigen .

Freistellen :
An den Uebnngen im Orchesterspiel können sich vorgeschritteneSpieler sämmtlicher Instrumente unentgeltlich betheiligen. Einige gut be¬

gabte junge Leute, welche die Absicht haben, sich zum Orchestennusikerauszubilden, können unentgeltlichen Unterricht im Spielen eines Blas¬instruments erhalten , falls sie durch Klavier- oder Yiolinspiel bereitsmusikalisch vorgebildet sind.
Der Unterrichtsplan wird vom 15, September ab durch Zuziehung

folgender neuer Lehrkräfte erweitert :
Hofschauspieler Wilhelm Beyer für Deklamation , dramatischen

Unterricht und Opernstudium. 10850
Johanna Ellspermann ) Pianistin, Schülerin und Assistentin

von Professor Leschetizky (Wien) und Schülerin von Annette EssipofT, für
die Kiinstlerklasse im Klavier. Der Unterricht kann in deutscher,französischer, englischer und italienischer Sprache ertheilt werden.

Eintritt für Gesang und Instrumentalklassen jederzeit, Theorieklassen
§ 7 der Satzungen.

Anmeldungen und Anfragen sind schriftlich oder mündlich zu richtenan den
Direktor Theodor Miraz .

Mk. 5000090 Gewinne i . W.
Loose ä i M. ; 11 Loose 10 M.
Strassbnrger Pferde -Loose j p^ Ŝ duSTje ^ e^ .
empfiehlt J . Stürmer , General-Agent, Strassburg i , Eis .

und alle durch Loose und Plakate kenntlichen Verkaufsstellen .

Möbel .

Einkauf von Betten u. hlstermöbeln
versäume Niemand, unser staunend grosses Lager zu besichtigen.

Fertige DivanS und Wohnzimmer -Sophas in allen Preis¬
lagen » größte Auswahl in Bettstellen , Schränken « . Chiffonniers ,Kommoden , Tischen, Stühlen , Spiegeln , sowie einzelne Zimmer -
Einrichtungen unter Garantie für solide Arbeit und sehr billigen Preisen.

Ganze Ansstenern werden besonders berücksichtigt.

Gebr . Klein ,
97/09 DurlacherstrasHe 97/99 .

fjingestampft ©
^s Trsi uIm-h -

/ ■zur Weinbereitung )

Italien Griechenland , Spanien , Tirol , Frank -
aus Itaiien , Garantie für pnma Waare
reich , offenrt unter ™

10-o25 .4.4"
Sux Hombnrpr

Mein großes Saget
in

Kirschenwasser , acht Schwarz¬
wälder , per Fl . M . 2 .— bis 3.—,

Zwetschgenwasser , per Fl.
M. 1.5»,

Cognac , deutsch, per Fl . M. 1 .80 ,1.80 und 2.—,
Cognac , franz., per Fl . Mk. 3.

und 4.5V ,
AechterGebirgs -Wachholder ,

per Krug M . 2.—,Berliner Getreide >Kümcnel
per Fl. M. 1.4».Arac , per Fl . M. 2 .5V ,Rum , per | jl. M. 2.— bis 3 .—,owie glasweiser Ausschank über die

Straße empfiehlt 10862
Diuil Rüderer ,

Conditorei und Cafe,
Ifle Mringer - u . WoWrnstraße .

Telephon 1585 .

prtb$M
in Bruchsal , in der Nähe des Bahn¬
hofs , sofort zn verpachte« . Offerten
unter Nr. 815940 an die Exped der
„Kraichg. Ztg." Bruchsal. 5026a.3.1

Corset - Ersatz

„Manna“

Eine Wohltbat für Frauen
u . Mädchen , welche im Erwerbs¬
leben und Haushalt körperlich
thätig sind . 10861
Für Damen von Mk. 4.50 an.

, , Kinder „ , , 2.75 „
Alleinverkauf bei :

August Schulz,
Karlsruhe i. B.,

Herrengtrasse £24 .

100 Mk. Proyisioi
Dem , der tücht . kantionSf . et
Kfm. Stellung verschafft als Bur«
chef, Buchh. od. sonst leitender Ai
Ia. Zeugnisse u. Referenzen , engl,
frz. Sprachkenntn. Betheiligung nii
ausgeschl . Offerten unter Nr. 49S
an die Exped . d. „Bad. Presse ", ä

Nebenverdienst
Personen mit ord . Handschrift t

halten gegen Einsendung von 1 äl
20 Pf . (oder per Nachnahme ) st
leitnng und Muster, womit dieseL
sich durch Schreibarbeit einen groß
Nebenverdienst verschaffen können .
Willi . Flentge , Braunschwch

Madamenweg 136 . 50ä

Fräulein oder Witt«
kan« sich ein gutes Einkonm«
verschaffen durch Uebernahme
Alleinvertretung und des Bei
kaufS von Material zu einer ne»
Damenarbeit (Stickerei). Erst
derlich ea. 100 Mark.

Offerten u. R161I0 an die E
der „Bad. Presse ".

! !
♦ ♦ Augebet für Brautleute ! !

Offerire für nur

In grosser Ortschaft Mittelbadens
ist eine sehr gut gehende

mit Metzgerei
per bald zu verkaufen. Zur An¬
zahlung hilft eveni . Brauerei . Off .
unter Nr . 5019a an die Exped. der
. Bad. Preffe " erbeten. 2.1

Kahle s« Nichterfolg € teld " '
»-h7rM

itisilrn t Schneidiger Schnnrrdnrt«• gzer diese schönsteZierde einesleben Mannes noch nicht besitzt, oder daS Wach»,tum desselben defördernwill , der gebrauche meinenweltderüdmten Sartdoeördsrungo-Salonm„tionimolln", wirkt »n, wo auch nur »i«kleinfien
Kärchen

»«ryanden
find . Selnt
Schwindes , !'

wie folgende »
*

Dankschreiben
beweist :

Herr F .Polotti in Kratzauschreibt am I .April 0* :®S gereicht mir ju Hoher« efrtedig »», , Ihne,über Ihren «ahrHast unschätzbare» Bartwuchs,balsam ilommeiin meine »ollfie Anerkenn»»,.ranch einen ,ndsch'- ^ « « rr.-r . Ä 'Ä %oelcpem ich diesen A- ls-m «ereil, geteilt habe, «ine Dose SMrke III rulommön ,u
t
lassen u s. w Preis pr. Dose t-liirke I 2 Mk . , Stärke II 3 Mk., in imoiinflwBenaÄett Stärke 111 zu 5 Mk . Haben Sie dennoch Atta Arrtrane » fo uberfaffe idÄÄf 1» , Ler- eng^ kön-'e»

'
, Le «Nobl d-»ÜN Stärke m zu l. Mr . 50 Pf. «egen Nachnahme , Porto 40 Pf. *

Wut oaebt e<,t »on Robert Husberg , n Golden« a»d»,„e und Ehrendlp'onNeaenrade No. Westfslen . II Paris 1900 0 <t«"de CBelgien) W

Schlafzimmer :
2 Kompfeüe Aktien, Bettstellen nuß>

bäum polirt.
2 Siüßfe, neue Form .
1 Spiegel, hübsche Fa? on, groß .
1 Waschkommode mit Marniorplatte

"W ohnzimmer :
1 Kisch mit Eichenplatte.
4 Stühle , hübsche Form.
1 Sopha.
1 Spiegel.
1 Khiffonnier , nußbaum polirt .

Küolie s
1 Küchenschrank mit Glasaufsatz.
1 Küchenlisch. 10868 .2 .1
1 KüchenflnHl.

Krämer , bkÖ Bellcil-Hülis,
30 Kai §erstrasse 30 ,

rrvisrhen Merldliorir - und KvousnstvuHe .
Eden rasch und billig angesertigtin der Druckerei der „Bad. Presse« . stJ ,



Sette 5Nr. 209. Kadische Urefjo .

M -kLMLM. l
KaiserstT. 221 , bei der Hauptpost .

T. Ms 13. Saft . :

Ostsee - Bäder.
Die KeW Armee

Luisenstraße 56.
Gonntag de« 7. d. M.» Abends

8 V4 Uhr :

Eitra-Versammlung,
geleitet von Adjutant Stankawelt .

Jedermann willkommen.
Eintritt 10 Pfg ._ B16102

Kochherde «
Rastatter Kochherde find wie

bekannt die beste«. Empfehlesolche
aus der ersten Rastatter Herdfabrik
unter Garantie zu Fabrikpreise « .

Emailherde in schöner Auswahl
billigst . 10864 .10.1
J . Blum , Eisenwaarengeschäft ,
_ Echiitzenstratze 49 .
Smck »itzel. .k.7-'L,.S .
meiner diesjährigen Zucht flott durch-
fingende Junghähne im Preise von
8 Mark und höher. Weibchen 1.50 M.
(Höchst präm . Stamm .) >- . Jäger ,
Rankestr. 4, 3. St . Bl 6103.2.1

Ctasthof .
Auf erstem Geschäfts¬

platze einer bedeutenden Amts¬
stadt des Seekreises , Eisenbahn -
und Dampfbootstation , ist ein
vor wenigen fahren neu um¬
gebaut . Gasthof mit Real »
recht unt . sehr gQnst .
Bedingungen zu « er¬
kaufen . Derselbe, eines der
ältesten und bestbesuchtesten
Gasthäuser am Platze , wo
allwöchentlich stark besuchte
Frachtmärkte stattfinden , er¬
freut sich zahlreicher anhäng¬
licher Kundschaft aus wohl¬
habenden Bauemkreisen , be¬
deutenden Fremdenbesuchs u.
sehr beträchtlichen Ortsver¬
kehrs , der bauliche Zustand
und die gesammte Einrichtung
sind tadellos und das Anwesen
kann tüchtigen und fleissigen
Wirthsleut . bestens empfohlen
werden . Auskunft erhalten
Selbstkäufer durch Albert
Rotzinger in Freiburg
i. 8 . 10837 .2.1

_ f, jüngerer
perfekt in Buchhaltung und Korre¬
spondenz, vertraut mit Usancen, für
hiesiges Bankgeschäft sofort gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüche
unter Nr . 10869 an die Expedition
der „Bad . Presse" ._ 2 .1

Steinbildhauer ,
tüchtig in figuralischer Arbeit , für
sofort gesucht. 5029a .2.1
Rudolf Lome ! , Heidelberg .

B «

Schneider-Gesucli.
! 2—Z Rockarbeiter

sucht 10854 .2.1

Franz Lersch,
Kaiserstraße 149.

Hötel
mit 25000 Lit . Weinverschleiß ver¬
kaufe preiswürdig . Näheres gegen
Retourmarke . 4974a .2.2

Geifingen (Bad .), 3. Sept. 1902 .
Bl . Seitz , zum „Kranz" .

Gemischtes
flypothekgelder * pantenaefibaftöauaelder , werden unt . aünktiaen r w r. auch Baugelder , werden unt . günstigen

Bedingungen von Ia . Hypothekenbank
gewährt . Näheres Mathystr . 8, p.

werden gesucht auf ein Haus in
Karlsruhe . Dasselbe ist 1892 gericht¬
lich zu 25000 u . jetzt zu 28700 Mk.
geschätzt. 12500 Mk. gehen als I . Hy¬
potheke voraus . Off. erb. u . 816095
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Gebildetes Fräulein,
Waise , gesetzten Alters , evang , wünscht
auf diesem Wege mit Herrn , nicht
unter 40 Jahr alt , in Verbindung
zu treten . Paffende Herren , wenn
möglich französisch sprechend, mögen
vertrauend ihre Adr . unt - Nr . 5012a
an die Exped. der „Bad . Presse " ein»
senden. Verschwiegenheit ist selbst¬
verständlich Ehrensache.

ZAPEWAIlMl
WmrlWft- Ikckiis.

Mit etwas Gütern verkaufe ein
gangbares Geschäft. Anzahl . 4000 M .
Näheres gegen Retourmarke . 4973 »

Geifingen (Bad . ) , 3. Sept. 1902 .
M. Seite , zum „Kranz" .

In einer Fabrikstadt des badischen
Oberlandes ist eine gut gehende

In einem ca. 2000 Einwohner
zählenden Pfarrdorfe im bayer . All¬
gäu mit bedeutender Industrie ist ein
seit ca. 40 Jahren bestehendes ge¬
mischtes Waarengefchäft mit
großen Verkaufslokalitäten und mehre¬
ren Magazinsräumen nebst stückigem
Wohnhaus, einem größeren Neben¬
gebäude zu dem Gesammtpreise "von
65,000 Mk. gegen eine Anzahlung
von 15,000 Mk . anderweitiger Unter¬
nehmungen halber dem Verkaufe ge¬
widmet . Das Geschäftshaus enthält
im Parterre außer dem umfangreichenLaden mit 4 großen Schaufenstern
und 3 Magazinen 6 — 7 Zimmer für
den Besitzer, im 2. Stock zwei Woh¬
nungen mit versch . Mansarden , wofür
mit Einschluß des Nebenhauses eine
jährliche nachweisbare Miethe von
zusammen 2574 Mk. vereinnahmt
wird . Der Jahresumsatz beziffert sich
nachweisbar auf ca. 40,000 Mk. und
bietet das Geschäft einem umsichtigen,
rührigen Fachmann ein reich!, gutes
Auskommen , Die Waarenbestände
repräsentiren nach oberflächlicher
Schätzung einen Jnventarwerth von
ca. 15,000 Mk. und werden dem
Käufer bei außergewöhnlich günstigen
Zahlungsbedingungen zum Fakturen¬
werth überlassen . Nähere Auskunft
ertheilt das Südd . Gosch . » und
HHP.-Berm. -Jnstitnt Stuttgart ,
Moltkestraße 20 .

"
258

Wirthschaft,
verbunden mit Landwirthschaft , zu
verkaufen. Anzahlung , zu der event,
Brauerei verhilst , je nach Verein¬
barung . Offerten unter Nr . 5020a
au die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten. 2.1

KrilNtweinbremlereiVerkslüs.
Mit großer ausgedehnter Kundschaft

verkaufe eine gangbare Brennerei m.
ämmtlichem Inventar . Anzahl . 6000

Mk. Näheres gegen Retourmarke .
Geisingen (Bad .), 3. Sept. 1902 .
M. Seitz , zum „ Kranz"

Einzige Metzgerei in kleinerer Stadt
mit sehr gutem Gasthaus u. schönem
Spezereiladen verkaufe sofort mit An¬
zahlung von 6—8000 Mk. Näheres
gegen Retonrmarke . 4971a .2.2

Geifingen (Bad.), 3. Sept. 1902 .
» . Seitz , zum „Kranz " .

Gelegenheits-

Wegen Aufgabe des Fuhrwerks sehr
preiswcrth zu verkaufen : 5027a .3.1

1 Paar HerrschaWM
(Zweibrücker Gestüt ) , 5 u. 6 jährig .
1,68 m Bandmaß, stadt- und eisen-
bahnsichcr unter aller Garantie . Ev .
auch Coups u. Mylord . Näheres
Weisenau b . Mainz , Rheinstr. 179.

k.mfff♦ ♦

Ein kleiner Flügel
mit vollem Ton ist billig zu verkaufen

Pädagogium für Musik
10851 Amalienstraße 65.

In größter Industriestadt der
bayerischen Rheinpfalz , in unmittelb .
NÄe des Bahnhofes , ist ein dreistöck .
Fabrikgebäude nüt Keffel, Dampfmasch.
»ad TransmisfionSanlag ., Magazin
und Hof, Garten , Wiese, zn jedem
Fabrikbetrieb bestens geeignet,
wegen andrrw . Inanspruchnahme um
Mk. 95 000.— bei Mk. 35 000 .— An¬
zahlung zu verkaufen. Näheres bei
Angabe von Nr . 144 durch braun
Popp , I . {aufm. Immobilien- und
Hdls ^Bureau (E. F .), Würzburg ,Peterstr. 8, Tel. 1040. 4892a

Ein gutgehendes

1t) gute gebrachte Betten,
polirte Bettstellen mit Rosten 10 u.
12 Mk. Bettstellen mit Rosten . Ma¬
tratzen , Polster 28 W ., Vertiko mit
Aufsatz 28 Mk., Nachttische, große
Anzahl polirte Waschkommode 20 Mk.,
Chiffonnier 25 Mk. , schöne Divan , um
5 Zlatz zu gewinnen , sehr billig . 816087

Steiustrafie 6.
Gelegenheitskanf. Ein bereits

neuer Halbrenner , spielend leichter
Lauf , billig zu verkaufen . Zu erfr .
Rintheimerstr . 4 , 2. St ., r . 616105

Guterh . Herd zu verkauf . 616093
Lesfingstraße 51 , 2. St ., fr

Ein schöner Schlofierherd , so gut
wie neu, ist billig zu verkaufen .
616116 Durlacherstr . 55 , 2. St .

n verkaufen guterhalt . Wein
äffer in jeder Größe, sowie Bohnen

und Krautftänder . 616096
Durlacherstraße 57.

w bester Geschäftslage , kann sofortoder später unter günstigen Beding¬
ungen übernommen werden .

Reflektanten wollen ihre Adrefle _ , - —***■ u Coline zn verkaufen
n >. - » ? >* » • * « «■' < .

1
« isssäw « .sowie Gebrauchsmuster , großartige ^ m . .— =-=-

Erfindungen f. Holz- u. Blcchindustrie , MW •Haushaltungsartikel , Fenstersteller rc . ^ ^
find zu verkaufen .

Gvcnt. Kapitalist z. Ausbeutung
birstr Erfindungen gesucht , ßst Auch
<ur Gründung einer Gesellschaft
geeignet. G Off . unt . „ Patent 1851 '

, . . „ . . v » . . . _vtpostlagernd Karlsruhe erbeten. SjjWfttUKjli:. 18 .

6 Wochen alt , schwarz mit braun, fein
couvirt , hat billig abzugebeu 10847

Durlach , wemgarterstraße 45.

l ) UNA

3—4 tülhtige BllMreimr
gesucht. Gerwigstr. 26 . 616085

tili Dekorationsmaler
und 10834.2.!

tüchtige Anstreicher
gesucht.

Harl Wey ^andt ,
_ Zähringerstraße 39._Hausdiener
per sofort gesucht. 616090.2.1

Hotel Germania .Fohrbnecht
für Kohlengeschäft gesucht . Offerten
mit Zeugniffen befördert unter Nr .
10874 die Exped. der „ Bad . Presse ".

Tüchtige
Verkäuferin
für Herrenhut - Geschäft gesucht
per sofort oder 1. Oktober. Photogr .
und Zeugniffe an 5018a

M . Weher, fitmajt
JFräuleln

aus guter Fam . findet selbständigen

Vertrauensposten
im Ausschank einer Brauerei . Offerten
erbeten unter Nr . 5021a an die 1
der „ Bad . Presse ' .

Jeder, der Zimmer, Wohnung,
Geschäfts- od. Lagerräume -,c. sucht

erhält auf Wunsch
den vom wontag den 8 . Zeptemöer aö täglich erscheinenden

frei ins tiaus
geschickt. — der Karlsruher Wohnungs -Anzeiger enthält alle zum
Abdruck für die „Bad . Presse" aufgegebenen

Gesuche und Angebote
uon Zrrnrnevn und Mohnungen »

Kueeau -» Geschäfts- u. Lagerräumen »
und wird jedem Interessenten stets unberechnet geliefert und frei
ins Haus gesandt.

Bestellungen wolle man mittelst Fernsprecher (Nr. 86) , Post¬
karte, durch die Trägerinnen der „Badischen Presse"

, an die Lrpedition,
Ecke Zirkel und Lammstraße , gelangen lassen oder dort persönlich
anbringen .

Expedition der „Karlsruher
und der ..Badischen Presse".

t >

Mädchen - Gesuch .
Ein braves , fleißiges Mädchen , das

etwas kochen kann und Hausarbeiten
gerne verrichtet , findet bei gutem Lohn
dauernde Stelle . Zu erfr . im Laden .
Hofkonditorei Albert Neu , Kaiser
straste, Ecke der Douglasstr. Bi8'27

! Flir Rmyirkl
| perfekte 616125 .211

Köchln ,
I jung , Eintritt November . Lohn !
| 88 Mark monatlich. Sofortige

Vorstellung mit Zeugnissen.

Hotel Stephanie 148,Baden -Baden.

Gesucht auf 1 . Oktober junges
Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit . 616091

_ Wilhelmstraße 9 , 3. Stock.
Einzelne ältere Dame sucht per Ott .

ein Mädchen für Küche und Haus¬
halt , das auch etwas Handarbeit ver¬
steht. Frau WoSff, Karl -Friedrich -
traße 21 , Eingang Hofthor , parterre

rechts . 616113
Ein Mädchen , das gut bürgerlich

kochen kann und Hausarbeit versieht ,
findet bei hohem Lohn gute Stelle .
Näh . Erbprinzenstr . 28 . 616124

Wegen Erkrankung suche zum
sofortigen Eintritt eine

Köchin,
die selbständig einer bürger¬
lichen Küche vorstehen kann.

Zu erfragen bei 10359
Frau Vieser ,

Kaiserste . 1531 . .

8iEin jüngeres, fleißiges Mädchen
auf 1 . Oktober gesucht . 616104

Durlacher -Allee 13 , 3. St .
Zu einem 3 - jährigen Kinde fin¬

det ein zuverlässiges Mädchen »
welches nähen u. etwas bügeln kann,
bei guter Bezahlung dauernde
Stellung . Zu erfrag . Kaiferstr . 141
( Eing . Marktplatz ) . 3. St . links , bis
Nachmittags 6 Uhr ._ 816098

Verheiratheter,kautionsfähigerKauf -
mann , welcher längere Jahre als
Buchhalter und Reisender in einer
badischen

Kunstmiihle
thätig ist, sucht sich zu verändern .
Derselbe würde auch ein Detail -
GeschäftderLebensmittelbrauche
käuflich erwerben . Gefl. Offerten
unter Nr . 5013a an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten ._ 2.1

TüMssfl £ aifnmn
sucht sofortStelle , gleichvielwelcher
Branche . Gute Zeugniffe . Offerten
unter Nr . 616109 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten. 2.1

Aeltere Waise
sucht Stelle als Stütze und Gesell¬
schafterin bei einem älteren Ehepaar .
Familienanschluß und liebevolle Be¬
handlung Bedingung . Gefl . Offerten
unter Nr . 10842 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten.

Dienst -Antrag.
Ein braves , evangel , Mädchen vom

Lande findet auf 1. Oktober bei kleiner
Familie gute Stelle . 616129
Bernhardstraße 1, im 2. Stock, rechts.

Tüchtige 10870
Kranzbinderinnen

finden lohnende Beschäftigung bei
Hem . Roemer, Nachf.

« örnerstraße 29 . 2.1

eintreten .

Mädchen gesucht,
über 16 Jahre alt , für leichte Arbeit .
W. Weinschenk , Ritterstr . 34.

für Cartonnagen
arbeit können sofort

616123
Herrenstraße 33.

Ein braves , fleißiges , ehrliches
Mädchen, das sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , auf
1 . Oktober gesucht . Durlacherallce
Nr . 30 , 1 Treppe . 616112 .3.1

Gesucht
Her sofort tüchtige
Neu-Büglerinnen

(speziell für Hemden) bei guter
Bezahlung nach Straßburg
i. Elf .

Fahrt wird vergütet.
Offerten unter F. Na. 494

an die Annoncen -Expedition
W. Frledlta , Strassburg 1. Eis.
erbeten. 5017a .5.1

Mfm.LehrUe
Kin junger Wann mit guter

Schukbikduug für eine Grotz-
sandlung am Wheinhafe«

j ejucht gege« Vergütung.
Gff . unter Wr. 10882 a« die

Krp. der „Aad. Presse". 3.1
Lehrtochter -Gesuch .

Töchter von hier und auswärts ,die sich im Glanz - u . Feinbügelu
ausbilde » wollen , können sogleich od.
am 15. d. M . in die Lehre treten bei
Frau N . Kafclnni , Glanz - u. Fein¬
bügelgeschäft, Markgrafenstr - 52 , nächst
dem Rondellplatz ._ 616128

N :
ebenverdienst .

suchende Herren u. Damen jeden
Standes erh . fof. Liste mit 100
Angeb. i. allen nur denkb . Arten .
Jeder findet für sich Paffendes .

L. Eiebluwrt, Delmenhorst.

Stellensuchen
Bautechniker

mit 3 Kl. Bgwsch. sucht per sofort
oder später » nfangsstelluug auf
Architektur- oder Baubureau , hier
oder auswärts . Off. u . Nr . 616094
an die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Junger Man » sucht Neben-
bcschäftiguug durch Ucbernahme von
christlichen Arbeiten aller Art , Ein -

kassteren rc. Angebote unter 616114
an die Exped. der «Bad . Presse ".

Besseres kath.
Mädchen ,

welches in allen Zweigen der Haus¬
haltung , sowie Nähen und Sticken
geübt rst, sucht baldm . Stellung als
Kinderfräulein oder Stütze , auch nach
Auswärts .

Offerten unter Nr . 10860 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Zu vermiethen
Laden ,

Uhlandstratze 9, in welchem lange
Jahre ein Spezerei - u. Flaschenbier-
Geschäft mit Erfolg betrieben wurde,ist mit Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche, Keller auf 1. Oktober od. 1. No¬
vember zu vermiethen . 10853 .3.2
Zu erfragen Relkenstr . 1 , 2. Stock.

Ysugartenstr . 41 , V., 2. St ., ist eine
freundliche Wohnung » bestehend

aus 2 Zimmern , Küche u. Keller, auf
1 . Oktober zu vermiethen . Preis¬
monatlich 16 Mk. 816106 .2.1

Qkchcffclstraße 64 ist im 3. Stock'*■' eine freundliche Wohnung mit
2 großen Zimmern , Küche und Keller
auf 1. Oktober zu vermiethen . Zu
erfragen im 2. Stock. 616118 .5.1
GSahnhofstr . 50, Vorderhaus , 1 Stiege^ hoch , ist ein schön möblirtes
Zimmer mit separatemEingang und
allen Bequemlichkeiten sofort zu ver¬
miethen. Zu erfragen ebendaselbst ,1 Stiege hoch. 816089
Saiserstraße 34, 2 Treppen , in ruhi

gern Hause , sind zwei schöi
möblirte Zimmer , großes uni
kleineres, einzeln oder zusammen zi
vermiethen ._ 81611 :
Neopoldstraße 14 ist ein unmöblirteS^ Maufardenzimmer» gut heizbar,mit Wasserleitung , freie Aussicht , a «
solide Person zu vermiethen .

Näheres parterre . 616086
Oeffingstraße 48, 3 . Stock, ist ein

gut möblirtes Zimmer mit zwei
Betten mit Pension sofort zu ver -
miethen._ 816122
(Lchützeustraße 91, 2. Stock , ist ein

gut möblirtes , 3fenstr . Zimmer
sofort oder später zu vermiethen .
Gftlaldstraße 93 , 2. Stock , ist ein

sehr schönes, möblirtes Zimmer
mit 2 Fenstern sofort oder später W
vermiethen. 10855 .3 .1

Zu erfragen im Laden .
Gft- ilhelmstraße 61 , 4. Stock , ist ein

möblirtes Zimmer sofort zu
vermiethen . 816101
Mi > interstraße 39, 4. Stock, links , ist

ein gut möblirtes Zimmer
an soliden Herrn oder Fräulein zu
vermiethen. 616092 .2.1

Wohnung
mit 2- 3 Zimmern
zum 15. Sept. oder 1. Oktober
zu miethen gesucht.

Offerten unter Nr - 616115 au die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

cr >,urlacherstraße 57, 1. Stock, sind
zwei Wohnungen, eine von

2 Zimmern u . Küche , sowie eine von
1 Zimmer u. Küche , auf sofort oder
später zu vermiethen . 616096 .2.1
Qledanstraße 8» sind 2 Mausardeu -

Wohnungen mit je 1 Küche,2 Zimmern und Zubehör auf 1. Ok-
tober zu vermiethen . 615985 .3.2

KerkßStte p München .
Eine gut eingerichtete, Helle Werk¬

stätte , Holzschuppen und Keller ist
wegen Todesfall mit oder ohne Werk-
eng und Maschinen , für Glaser und
Schreiner geeignet , sofort oder später

zu vermiethen . Näheres Bahnhof -
stratze 12, 2. St . 10646.3 3
Q «oUoIbftr. 30 , 3. St ., ist ein freund -
^ lieh möblirtes Zimmer mit be-

Einj. -Freiw.W
d. Js . gnt möblirtes Zimmer
der Nähe der Grenadierkaferne .

Offerten unter Nr . 5014a cm i
Expedition der „ Bad . Preffe " erbet «

Gresuobt
auf 1. Oktober oder früher 2 größere
möblirte Zimmer in gutem Hanse ,eventl. mit Pension .

Gefl. Offerten unt . Nr . 616107 au
die Exped . der „Bad . Presse ". 2.1

sucht per 15 . d. Mts .OluUOllt womögl. möbl. Zimmermit vollständiger Ruhe, nicht über
16 Mk., eventl. mit Pension in befferer
Familie . Offert , unter Nr . 616126
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Dame sucht möbl . Zimmer mit
separatem Mugang im Centrum der
Stadt für sogleich . Offerte » unter
Nr . 616108 an die Expedition der
»Bad. Preffe " erbeten.
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Nachruf .
Durch das Hinscheiden des Herrn

General - Konsul

Leopold Willstätter
welcher seit Juli 1894 unserem Aufsiohtsrathe angehörte, haben wir
einen Mitarbeiter verloren, dessen Wissen und Schaffenskraft wir hoch¬
schätzten und dessen Eifer und Interesse für die Entwickelung
Gesellschaft wir dankbar anerkennen.

Wir werden diesem tüchtigen und liebenswürdigen Kollegen ein
treues Gedenken bewahren.

Karlsruhe , den 6 . September 1902. 10888

Aufsichtsrath und Torstand
der Karlsruher Strassenbahn-Gesellschaft .

Nachruf.
Durch das unerwartete Ableben des

IHIexraa . G -eneral -Cons -al

Leopold Willstätter
hat unsere Bank einen schweren Verlust erlitten.

Der Dahingeschiedene , welcher Mitbegründer unseres Instituts war
und seit Bestehen desselben dem Aufsiohtsrathe als stellvertretender
Vorsitzender angehörte, hat demselben mit unermüdlichem Eifer seine
reichen Kenntnisse und Erfahrungen jeder Zeit bereitwilligst zur

Verfügung gestellt .
Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken

bewahren. 10880

Der Aufsichtsrath und Vorstand ^
der Badischen Feuerversicherungs - Bank.

J ■» u,* *5 » **>■&. y
;; ' -7: J---; f'"- '

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche |

Mittheilung, daß unser lieber , treubesorgterGatte, Vater, Schwieger -
| Vater , Bruder, Schwager und Onkel

Jakob Ziller , Tapezier
heute Morgen 9 Uhr nach langem, schwerem, in Geduld ertragenem |

fLaden sanft verschieden ist.
Karlsruhe , den 6. September 1902 .

vi« trauernden Hinterbliebenen :
Frau Karoline Zillen nebst Kinder«.

Die Beerdigung findet Montag den 8. September, Nach¬
mittags 7*3 Uhr , von der Fricdhofkapelle aus statt.

TrauerhauS : Kaiserstraße 14 ». 816130

Heirate

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theil-

nahme an dem schweren Verluste unserer lieben
Tochter und Schwester 10879

Jritderike Bohm
sprechen ihren tiefgefühlten Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen .

finden ditzerete
IlfiiiBlßli Aufnahme u. sorg-

samsteVerpflegung
bei Kran Maller, Hebamme, Strass -
bnrg 1. Eis ., Barbaragasie 10,1. 10.6

Geldin Jeder Höhe und zu
Jedem Zweck, discrei u.

_ schnell erhältl . Pass.
Angeb . sof. dch d. Firma Korten -
hon * Keuler, Elberfeld.

Heirat ;li .
« ebildeter Herr , 30 er, selb¬

ständig , mit hohem Einkommen,
sucht mit katholischem Fräulein
bekannt zu werden . Nichtanonyme ,und direkte Offerten mit Vermögens¬
angabe befördert die Exp. der „Bad
Presse " unter Nr. 815659. 2.2 !

M300000000
0
0
0

K « bischer

>»nter dem Protektorat§r. König!. Ä
h»h»lt der Sroßherzogr . V
Sonntag de« 7. Gep- t

I tember 1902 , Nachmittag » Q
I 0 4iUhr» bei gii«ptgemWetter: '

s Gartenfest
0 mit Mustk, Klücks - o

lg Hafen , Tanz « . f. w .,g
>a im Cafe Ifowaek . a
a Mit beginnenderDunkel - a
V heit Belenchtung de» « ar- V
g lens . — Bon Abend» 8 Nhr gT ab im untern Saal , bet X

l jeder Witterungr V

Geburtstagsfeier
g miseres Hoheit ProtettorS Tr.
z Kgl. Hoheit -es 8roßherzogs ; g
0

^v daran anschließend Abend - a
«nterhaltung mit Tanz. V

I g Orden, Ehrenzeichen und Ver- g
0

' y einSabzeichen find anzulegen , i
Der Worstand . g

1000000000000 1

Journalisten -
.

,47a Berlin , Elsasserstr. 9. 4.1
I Beginn d . Winter-Semest. 16 . Oktbr
I Prospekte sendet die Kanzlei gratis
D. Leit. Dr .Jur . Bich. Wrede , Vors, d

I „Vereins Denlscher Redakteure"

Tanz-Unterricht.
Den geehrten Damen und Herren

Izur gefl. Nachricht , daß mein Tanz -
Unterricht jeweils Dienstag u. Lreitag
Abends 87, Uhr und Sonntag Nach¬
mittag von 4 Uhr ab, im Gasthaus
Zum grünen Berg , Uaiserftratz«
Ur. SS, stattfindet, wozu einladet

BADEN BADEN «SÜSSr 1
von Kunstwerken ans Privatbesitz

Palais Hamilton — bis Ende October.
J Bildung -Werke. — Gemälde, Sculpturen, Möbel etc. verschiedenerI
Epochen . — Coli. Krapp. — Waffensammlung Gimbel . Grösste |

14119a .l5 .8 Sehenswürdigkeit.

ÄMMtenIlMter Karlsruhe.
Dir . Heinp , Hagin .

Sonntag de« 7. September 1902 :
Einmaliges Gt -astspiel

Souza - Turnee
Komische Oper und Liederspiele.

Gen .-Administrator: Emil Sohwarz .
Uassenöffmmg 7 Uhr. — Anfang präzis 8 Uhr. — Ende nach V Uhr.

10857

Montag den 8 . September 1902 : i<w«4
ZEinma .lig 'es <3 -a,stspiel des

llegernreervauerntdeaier
Alnienvarrsch rrnd Lbelweitz

Oberbayr. Volksstück mit Gesang u. Tanz in 5 Bildern nach Strähl v. R. Manz.
Uaffenöjfnung r Uhr. — Anfang präzis 8 Uhr. — Ende gegen U Uhr.

Eintrittspreise und ausführliches Programm siche die Tageszettel.

Zu dem am Sonntag den 7. September 1902 zur
Fleier des 76. Hebnrtstages Sr . Königk. Koheit des Hroß-
ierzogs vonAaden auf der neuen Rennbahn — ver-

längerte Karl-Wilhelmstraße — stattfindenden

« I. localen Sportsfcste s
[ labet ergebenst ein.

Fussballclub Frankonla Karlsruhe .
Der U<»vstcrnd.

Preise der Plätze :
Tribüne 80 Pfg . , II . Platz 50 Pfg . , IH . Platz 30 Pfg.

Die Preise find bei Herrn Hermann Meyle , Ecke
| Ka iser- und Ritterstraße , ausgestellt. _ I08i5.2.a

Geschäfts - Anzeige .
_ _ _ _ , Der ergebenst Unterzeichnete beehrt sich hiermit anzuzeigen , daß er

I— 1 .nh^ ^ r1 I lfich hier als

..J «^ lel>r«r. ReClltSglgeilt
s niedergelaflen hat.

Das Bnrea « befindet fich vorläufig Lteinstraße IS , parterre.
Durch langjährige Verwendung im Justizdienste , insbesondere Ab-

I lcgung der Gerichtsschreiberprüfung und mehrjährige Thätigkeit bei Rechts-
l anwälten bin ich in der Lage , den Aufträgen des geehrten Publikums in
j jeder Weise gerecht zn werden .

Karlsruhe » den 6. September 1902 .
Hochachtungsvoll* wetschen -, Kirschwasserä :!.Branntwein

5.4 liefert billigst 3250a
B. Barmanu , Kirchheimbolanden.

10876 .3.1 SteinstraHe 16 .

P
| | für Damen und Herren jeden

Standes unter strengster
Diskretion . Gefl. Offert, an Joh .
Petri , Gartcnstr. 10 , Karlsruhe,
erbeten. 1824

NB . Retourmarken sind beizulegen.

stein Whnrraugr,
[ keineHornhaut und keine Warzen
mehr nach 2—3täg. Gebrauch von
Liermann 'r Colod, millionenfach
bewährt . Erfolg garantirt . Preis
so Pf. Niederlage in fast allen
Parfümerien,Drogen- u. Friseur-
Geschäften. 1430a.12 .ll |

P. Hirt , üarfsnifiß , RWllNttßraße 36.
Krößtes Lager solider

Holz- u . Polster-Möbel
in allen Stqlarten und Preislagen.

Musterbuch gratis und ftanco zu Diensten.

DQlf >tlQ Heirath vermittelt
IlOluliG Bureau Krämer, Leipzig
Brflderstr. 6. Auskunft gegen 80 ^

Allein , kein HeimI
Achtb. Herren , wenn auch o. Verm

werden Damen m. größerem Bern «,
sofort nachgew. Senden Sie Adr .
Fortana, Berlin SW. 19. 4999a .2.1

2 Frl. v. Lande ,Rkkle hckith. so-
». -- z. ^

mit M. 40 000 u. 60 000 Vermögen ,
wünsch , paff. Partie d. Vermittl. Villa
Angnsta, postlagernd Haidelbarg.
Strengste Reell. «. Discr . zug. 5025a

Reelle Heirateu
111 für Damen und Herren jeden

Standes unter strengster
Diskretion. Gefl. Offert, an Fra »
Heist , Adlerstr. 32 , Hinterhaus ,
Karlsruhe » erbeten . 5626*

NB . Retourmarken find beizulegen.

Darlehen
in klein. Posten auf kürzere Zeit giebt
Selbstdarl. an verheir . Beamte und
Lehrer unt. coul. Bed. mit. str. DiScr.

Offert, unter Nr . 816065 an die
Exped . der „ Bad. Presse". 6 .1
Half ) in jeder Höhe (nicht unterUvlil Mk. 100.- ) auf Schuldschein.
Wechsel , Policen. Hypothek, Erbschaft
u. bergt., weist sofort nach streng reell,diskret n. zu günstigst. Bedingungen .
EraatMarllar, Bsraherg 83 . 2631a*
Geld gibtSelbstgeb . Klensch, Berlin ,
Brunnenstr. 11. Rückporto. 4932a.3.3

Ein gut erhaltenes

Fahrrad
ist billig zu verkaufen . B161171

Zu erst^ Friedenstr . 23, 4. St .
iiMiBiWBBmHaBgB

Großllerzogl.
zn Karlsruhe .

Sanntag d . 7. September 1802 . 1
2. Avoniiemeiits -Vorstellnng der

Abth . E (Gelbe AbonnementSkarteii . ) [Tie

Komisch - phantastischeOper in drei Akten ,
mit Tanz, nach Shakespeare 's gleich¬
namigem Lustspiel gedichtet von H . S.
Mosenthal . Musik von Otto Nicolai.
Musikalische Leitung . Alfred LorenH .
Scenische Leitung : Mathias Schön.

Personen :
Sir John Fallstaff . HanS Keller.
Herr FIuthiBürgcr v . lJan van Gorkom |
Herr Reich/ Windsor «Pet. Lordmann.

lebten Sie darauf, dass Ihnen

untz
6el»ramte Köffccs

I T in Packeten mit vollem Firma -Aufdruck A. Zuiiti
1^ 11 | B* sei . Wwe ., Kgl . etc. Hofl. , Bonn , Berlin , Hamburg ,

I v M E verabreicht werden . 3039a.l0 .8
Caramelisirte und hellglasirte Röstung

| ä Mk . 1.20 , 1.40, 1.50 , 1 .60 , 1.70 , 1.80 , 1.90 , 2.— per ' /- Kilo.
— Verkaufsstellen durch Firmenschilder kenntlich . n

Seiiton . . .
Junker Spärlich
Doktor Casus
Frau ffluth .' Iran Reich

Max Pauli.
HanS Bnffard.
Wilhelm Beyer .
Luise Slngerer.
Rosa Ethofer .

Jungfer Anna Reich Käthe Warmer?.
Der Kellner im Gast. perger. |

Haus zum Hosen¬
bande . . „

Erster \
Zweiter ) Bürger
dritter }

Ein Schneider

. Herm. Benedict.

{
Ernst Blum.
Heinrich Blank.
August Haag .

^ - . . Adolf Hallego.
Bürger und Bürgerinnen von Wind¬
sor. Masken von Elfen , WeSpe»,

Mücken und Fliegen .
Die tm dritten Akt vorkommenden
Tänze werden von dem Balletkorps j

ausgeführt .
Anfang 7,7 Ahr. Gnd« nach 9 Hltzr.

- affe- Hröstnung ‘/a® Nhr.
Mtttel -PreM .

Mr die Lonei ' alsgvnKun einer ersten deutschen
Versicherungs-Gesellschaft mit Bestand und eigenem Bureau,
wird tüchtige , kaufmännische Kraft , die sich der persönlichen
Acquisition und Organisation widmen will, gesucht .
Nach kurzer Einarbeitung Fixum und Tantiemen.

Offerten unter Li0875 befördert die Exped . der
„Bad. Preffe".

2 .1
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Erste
“

Sclilossfreiheits
Lotterie .

Alle Gewinne und Prämien kommen
abzngsfrel

zur Auszahlung .
'EinevierfelMillion

haar ? im günstigsten I
Daal ■ Falle.

II . Klasse
Ziehung v. 18 .- 22. September1902.

Mark

250000
piimt . [ 200000

1 Prämie 150000
1 Gewinn zu lOOOOO
1
1

50000
20000

2 Gew. zu 10000 — 20000
15000
15000
20000

„ 5000 =
.. 3000 =
.. 2000 =

tt " 1000 = 20000
500 = 25000
200 = 20000
100 = 40000
60 = 156420

10
20
50

100
400

2607
3200 Gewinne und I Prämie.

Loose das Zehntel 6 WL , Fünftel
12 OL, Halbe 30 OL , Sanne 00 BI .

«zu haben bei den Herren Haupt -
kollekteur A. van Perlstein ft Co.,Carl Sein >n Karlsrahe , Herrn.
.Hirsch , Mannheim , vis-ä-vis der
•Börse, Dust Jnn &t in Neustadt
(Bad.) n . anderen Loosehändlern .

4898a

TafelgefrariR
SeinerMajestet

Kaisers
7 0

Fürstenbergische

UONflUeSCHINGCN
Errichtet 1705.

Depot und Ausschank bei Franz Veit , Kaiserstr . 73 .

^ Bitte ausschneiden ! Inserat erscheint nur |
Sonntags .

atgtber & j frauen
Soeben io . Hufl . erschienen. (TUustrlrt)*

| Hochwichtige Erfindungen , patenört n. preisgekrönt , |sicher und unschädlich. ^ ärztlich begutachtet.
Neue Erfindung d . r . Pat.

Unerreichbar einfach und von grosser Zukunft.
Unentbehrlich fitr jede Frau . = =

') Direkter Bezug geg . 1,40 M, durch die Erfindern , fr . Hebamme
| Wwe . E . Schmidt , mtS ^ '

49.
Vorsandhans hyßrien . Artikel . Katalog, Gutachten etc . 20 Pf.

Für die Wirtschaft „Ln,»
Bratwurstherzle ((, Steinstr. 4,
wird ein tüchtiger, cautionsfühiger
Wirth gesucht. Metzger bevorzugt .

Näheres Brauerei Heinrich
, Kriegftratze 115. 10858

finden diskrete Aufnahme
« / (IIlICII und gewissenh. Pflege bei

Fran Steottsn ,
9331 Hshamms,

Karlsruhe , Schützenstratze 79

77i AM schnell und billigst

tvekStellung
f i n d e n will, verlange pr.Postkarte die
.OsutscbsVslianrsn-Fost'inEßlingen.

Gottesdienst .
Sonntag , 7. September.

Evangelische Stadt -Gemeinde .
1.9 Uhr Kleine Kirche : Hr . Stadt -

pfarrer Mühlhänßer .
9 Uhr JohanneSkirche : Hr . Stadt¬

pfarrer Brückner .
7. 10 Uhr Gartenstr . » 2 : Herr

Stadtvikar Herrigcl .
10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬

vikar Bauer .
10 Uhr Schlostkirche : Herr Hof.

Prediger Fischer .
10 Uhr ChristnSkirche : Hr. Stadt¬

vikar Lang .
5Uhr Ludwig -Wilhelm -Kranken -

heim : Hr . Hofprediger Fischer .
6 Uhr Kleine Kirche: Herr Stadt¬

vikar Lang .
6 Uhr EhriftuSkirche : Herr Stadt¬

vikar H errigel .
Christenlehre :

‘U12 Uhr Karl - Wilhelm - Schule :
Hr. Stadtpianer Weidemeier .

DiakonissenhauSkirch «.
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

W alter .
Abends Jj»8 Uhr MonatsmissionS-

siunde: Hr. Missionar K » ob loch
Evang . Kapelle des Cadetten

Hanfes .
Der Gottesdienst fällt aus .

Gottesdienst für Taubstumme :
2 Uhr Kriegstraße44 (Lindenschule ) :
Herr Hauvtlehrer Fritz .
Evangelischer Gottesdienst im

Stadttheil Miihlbnrg .
9 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan

E b e r t.
• |s2 Uhr Christenlehre: Herr Deka »

E b t x t.
Gottesdienst in Beiertheim :

(altes SchulhauS)
si,9 Uhr Morgens : Herr Stadt¬

vikar Bauer .
Wochengottesdienste :

Donnerstag den l 1. Sept ., 5 Uhr
Abends , in der Kleinen Kirche :
Herr Vikar Oe st re ich er .
Evangelische Stadtmission »

Vcreinshans Adlerstr. 23.
111 , UhrSoimtagsschule im VereinS-

haus : Hr. Stadtmissionar Lieber .
11 '/, Uhr Kindergottesdienst in der

Johanneskirche : Herr Inspektor
D iemer .

117. Uhr SonntagSschnle in der
Dtakonissenhauskapelle: Hr. Gym¬
nasiallehrer a. D. Roller .

7,4 Uhr Jnngfraiienverein .
5 Uhr Abendgottesdienst: Herr

Inspektor Diemer .
7 Uhr im großen Saal : Familien -

abend zur Feier de? Geburts¬
tages S . K. H. des Großherzogs .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstimde
Angartenstraße 29 : Hr. Inspektor
Dieme r.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde
im Vereinshans : Herr Stadt¬

missionar Lieber .
Im Ev . Männer - n . Jünglings ,

verein jede» Sonntag Abend
8 Uhr Vortragsabend .

Jeden Donnerstag 6 ' s, Uhr Bibel¬
abend .

Jede » Donnerstag 3 Uhr Bäcker -
vereinigung .

BereinShauS : Herrenstraße SS .
11 *1* Uhr Sonntagsschule.
3 Uhr Bibelstimde: Herr Pfarrer

a . D . Nützle .
4 Uhr Jungfranenverei ».
Jeden Dienstag Abend 8 Uhr Bibel-

besprechnng im christl. Männer -
und JünglingSvereln .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde.
Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel-

stuude Durlacherstraße 32 .
Donnerstag Abend 8 Uhr Sing¬

stunde im JünglingS -Verei » ,
Herrenstraße 62.

Evangelisch -lutherischer Gottes -
dienst , Friedhofkapelle , Wald«
hornstraße, Vormittags 10 Uhr:
Herr Pfarrer R ö b b e l e n. Nach
Schluß des HauptgottesdiensteS:
Abendmahlsfeier. Beichte >/»10Uhr.Abends 6 Uhr : MissionSstunde.

Katholische Stadt -Gemeinde .
Hanptkirche St . Stefan .5 ' /, Uhr Frühmesse .6' . Uhr hl. Messe.

V , Uhr hl . Messe.
8>, Uhr hl. Messe.
9 ' /- Uhr Hauptgottesdicnstr Predigtund A>nt .
111 . Uhr KindergotteSdienst mit

Homilir.
3 Uhr CorporiS-Christi -Bruderschafts-

Andacht mit Segen .
7 Uhr Versammlung des Vereins

kath . Geschäftsgehilfinnen.
St . BernharduSkirche .

6 Uhr Frühmesse.
77» Uhr hl. Messe. Generalkom -

munion der Erstkommunikante ».8'/, Uhr KindergotteSdienst mit
Predigt .

9 '/, Uhr Predigt und Hochamt .2 ' /, Uhr Corporis - Christi - Bruder¬
schaft.

Liebfrauenkirche .
6 Uhr Frühmesse.
8'/» Uhr KindergotteSdienst mit

Predigt .
9'/, Uhr Predigt und Hochamt .
11 Uhr hl . Messe.
27 * Uhr Corporis -Christi-Bruder-

schaft.
St . BonifazinSkirche (Goethestr.)6 Uhr Austheilg. der hl. Komiminioii .
67, Uhr Frühmesse .
9 ' s, Uhr Predigt und Hochamt .
27 » Uhr Corporis -Christi-Bruder-

schaft und Beichtgelegenheit .
St . Binceutiuskapelle .8 Uhr Amt und Predigt .

Ludwig -Wilhelm -Krankenheim .8S|. Uhr hl. Messe.

St . FranzisknShans (« renzstr. 7).
8 Uhr Amt .
Katholische Kapelle des Cadette «.

Hauses »
Der Gottesdienst fällt aus .
St . Peter - und PanlSkirchr

( Stadttheil Mühlbnrg ).
67» Uhr Beichtgelegenheit .
6 n . 7 Uhr AuSth. der hl . Kommunion .
7 Uhr Frühmesse .
97, Uhr Hauptgottesdienstm. Predigt .
2 Uhr CorporiS-Christi-Bruderschast,

hierauf Beichtgelegenheit.
(Alt -)Katholische Stadtgemeiud «

Anferstehungskir che.
7,10 Uhr: Hochamt.

Montag den 8 . September .
Fest Mariä Geburt -

Der Gottesdienst fällt wegen aus¬
wärtiger Pastoration aus .
FriedenSkirche der Methodisten -

Gemeinde (Karlstr . 4s b II ).
Vormittags 97* Uhr und Nachm .

5 Uhr Predigt : Herr Prediger
I . Burkhardt .

Vorm. 10*/* Uhr SonntagSschule.
Nachmittags 37« Uhr Jungfrauen -

Verein.
Abends 87» Uhr Jünglings - und

Männerverein.
Montag Abend 87, Uhr Betstunde.
Mittwoch Abind8 st. Uhr Bibelstunde.
Donnerstag Abend 8 '/, Uhr Gesang-

stunde.
Jedermann ist freundl. eingeladen.

Evangelische Gemeinschaft ,
Ziouskirche » Beiertheimer Allee 4.
Vormittags 97» Uhr Predigt .
Vorm. 10*|, Uhr Sonntagsschule .
Nachmittags 3 >I» Uhr Predigt : Herr

Prediger I . I . R o h r e r.
Nachm. 4°/, Uhr Jungfrauen -Verem.

Englische Gemeinde .
No Services tili 2“^ Sunday in

September.

Sonntag den 7. September ,
Nachmittags 4 Uhr :

Religiöser Tortrag
von Prediger E. Frauohiger .
Thema : Offbg. Joh . 9. Die Heu¬
schrecke« , welche ans dem Rauchdes Abgrundes kommen und
einen König Namens Abaddo «
für 8 Monate über sich habe » .
Vers 1- 12.

Eintritt frei I
Jedermann willkommen .
Für einen die Obersecunda deS

Realgymnasiums in Karlsruhe he- '
suchenden Schüler wird Aufnahme in
eine Familie gesucht . Anerbietenmit
Pensionspreis unter Rr . 4998a an
die Expedition der „Bad. PrE <"
erbeten. SU
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KDresse . Nr . 209 .

seäem) (suL sein eigenZ33 I
liefert die in allen Kulturstaaten patentirte

Amberger Gaserzeugungsmaschine
für Beleuchtungs -, Heiz - und technische Zwecke . Pracht *
volles , mildes billiges GasfylUhlicht ( kein Acetylen )

für Privathauser , Villen , Hotel *,Restaurants , Schulen , Fabriken ,
Bahnhöfe etc .

ÄteigeAMütuffnnflskosteiL Absolutgefahrlos
Uibsrall amndbir. Einfacbsta Bsdlemmg

Ytnfigl Zeagniue tos Behörden 0. Priratei
Prospekte u. Kostenanschläge gratis
öasniascbinenTaörik , n s.

Hmverg (Bayern)
lö höchste ihriripfeise

ss «-

30

bei Verlobung, Hochzeit oder Neueinrichtung , Umzug oder Verbesserung
und Ergänzung der Wohnungseinrichtung ist die , auf welche Weise
und woher beziehen wir die dazu nöthigen Möbel und sonstigen
Gegenstände , wo kommen wir am besten dazu in Bezug auf Preise,
Auswahl und gute , geschmackvolle , moderne Stücke. Hierüber gicbt
Ihne « am besten Auskunft ein Besuch in dem

Holz Jt Weglein
33 und 37 Waldstratze 33 und 37.

Dieses Etablissement hat sehr große Borräthe jeder Art von
Möbeln in jeder Preislage sür zeden Gebrauch. Feinste Salon¬
möbel » Wohn - und Speisezimmer-Einrichtungen, Schlaf¬
zimmer - , Arbeitszimmer- , Gastzimmer- , Hotel- und
Wirthschaftseinrichtungen , Bureaumöbel , Küchenmöbel ,
einfach« Möbel jeden Genres . Kleine Ziermöbel, Teppiche,Vorhänge. 10833
Sämmtliche Polsterwaaren werden in eigener Werkstatte bei
Verwendung von nur allerbesten Materialien aufs Sorg¬

fältigste hergestellt.
Auswärtige Aufträge werden prompt u . sorgfältig !«!

ausgeftthrt und frei Bahnhof geliefert .
-------- ------ Bitte genau die Adresse zu beachten. - —

Spiralfeder
Lorfet

mit unzerbrechlichen
KerKutes -Ginlagen

empfiehlt in modernsten Fayons und
in allen Weiten zu dem fabelhaft

billigen Preise von
= 3 HXa .rk —

das Stück. 10516 .3 .2
A . Lucas ,

Kaiserstraße 199.
Größter und feinster Spezial-Geschäft
für Lorfets und Damen -Unterroüe.

leidende sollen ausschliess¬
lich Dr. med. B o 11 o g s

CLAVALIüPFLASTER
gebrauchen . Einzig auf langjähriger Erfahrung beruhend ,bei schwersten Leiden nie versagend , ersetzt es alle anderen
Mittel und das wegen BlutvergiftunggefährlicheSchneiden .

Zu haben in allen Apotheken. 10311 .13 .2
Generaldepot L . Fiebig , Karlsruhe.

SAP Für Vogelliebb & ber ! TM
Als langjähriger Züchter und Händler empfehle ich ein von mir

selbst zusamniengesetztes gutes und billiges Vogelfutter, das Beste, waS bis
jetzt in den Handel gebracht wurde .

Singfutter für Kanarien , Drossel, Papageien , Kardinäle ,
Waldvogelfutter u . s. w. Mache die Vogelliebhaber auf meine versiegelten
Packete mit Schutzmarke aufmerksam, welche allein und acht zu haben sind bei :

Wilhelm Wiessner , Colonialwaren , Karlsruhe . 4990a
Emil Schneider, „ „ Kriegstr. 122.
Carl Banmann , „ „ Akademiestr .
Lnd. Kraus, „ „ Uhlandstr.
Hrch . Nagel, „ „ Schützenstr . 22.
Hreh . Haas, „ , Schwimmschulstr.
Konsum-Verein Mr Karlsruhe und Biagebnng, Karlsruhe .
Julius Dehn Naehf., Colonialwaren , Karlsruhe .

Michael Bonwie , llölna . RH., Vogelexporthansgegr . 1830 .

Zum Nah - und Fernsehen , zur Schonung der Augen

Brillen etc. zu Mk . 1,2,3 u . 4.
Feldstecher , Operngläser, Barometer , Thermometer,
Reisszeuge, photogr. Apparate r . Bedarfsartikel etc.

Reparaturen schnell und billig . 10070.4.4

J. Gi*äipp (Mw . G. Barth) , Optiker ,
ÜSaiserstrass © 215 , Ecke Karlstrasse .

Singer Nähmaschinen
and

Part » 1900 :
rix “ Höchste Auszeichnung !

Ausstellung für Feuerschutz
Berlin 1901

GOLDENE MEDAILLE
höchster Preis.

Singen Nähmaschinen
Singen Nähmaschinen
Singen Nähmaschinen
Singen Nähmaschinen
Singen Na hm aschinen sind für die moderne Kunststickerei die geeignetste».

Unentgeltliche Unterrichtskurse in allen häuslichen Näharbeiten, wie in moderner Kunststickerei. Lager von '
Stickscide in großer Farbenauswahl . Electromotoren für einzelne Maschinen zum Hausgebrauch .

£ tttg«v <£e. Nähmaschinen Act . Ges
Karlsruhe , 124- Kaissrstrasss 124.

find mustergültig in Construction und Ausführung,
find unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie,
sind in den Fabrikbetriebcndie meisten verbreitetem
find unübertroffen in Leistungsfähigkeit und Dauern

Das Geld bleibt im Lande,
wenn man in badischeLotterien
setzt und warum in die Ferne
schweifen , wo da - liegt so
nah ! Nehmen Si . n i>Loosvon der
großen '

ATertosung
von 60 Stück mit Matrikel und
Ghrmarke versehenen hochedlen |

oberdadischenZuclitkalbinnen
im Werthe von

19000 Mark
Ziehungam Dienstag, 16. Sep¬

tember 1902 in BadoUsell
anläßlich des oberbadischen
Zentralmarktes am 15. und

16. September.
Jeder Gewinn eine Zuchtkalbin.
Noch nie verschoben — streng
reell — stets ausverkauft, deS -
halb baldigerLooskauf empfohlen
MW Auf 10 Loose 1 Freiloos
sowie einzeln sind zu beziehen
durch das Generaldebit des
„Bad . Thierzüchter " Metz -
kirch (Baden) und Carl Götz ,

Lotteriebank, Karlsruhe .
tM Loose ä 1.20 Mk. B
sind zu haben in allen Loos¬
verkaufstellen des Landes, auch
bei E . Wegman« , Waldstr.,
Karlsruhe ; W. Lang, Buch¬
binder , Rußheim . 4082a

ff

Heute Sonntag :
Klara -Torte ,
Indt aner -Torte ,
Berliner
Galanterie
B ^ od -
Uunfch -
Kin;er - „

verschied. Obstkuchen
sowie

js. We- ». AttWSlk
empfiehlt

Emil Röderer,
Condttoret und Cafe »
Elke ZSHriiiger- « . WslhhvrnWe.

Telephon 1585 .
Bereluögegeninarkeu werden

abgegeben. 10863

! ! Hamen ! !
0»
S

2 §

*+ CO
X 00

Karl Hoth, Hofdrogerie , Lonise
Welf Wwe. , Karl - Friedrichstraße ,
H. Bieter, Friseur , Kaiserstr. 227 .

136 grosseTassennur j Mk
T

lt69 rosse^a5sen nur50 ^ ]

Zu haben bei : Vieler » erbte, Gr.
Hoff., L. Dfirilinger , Waldstr., Ber-
harrtLaspe, Kaiserstr . 56 , A. L. Beck,
Kaiserstr . 150, Drogerie Frllz Bels ,
Mppurrcrstr ., Otto Lehmann, Ecke
L.-Wilhelm - u. Bernhardstr., Drog. M.
Kolhetnz, Ecke Wilhelm- u. Luisenstr.
Wer Geld braucht
leg . genüg. Sicherheit , wende sich an

V . Olle, Berlin SW. 12. Rückvort .

Bestecke
silberpiattirte , der weltberühmten Metallwaarenfabrik

Geissllngen St .
verkaufe zu Fabrikpreisen .

;

Tn -^ relier . 10865 .6.1

m Garantie für Haltbarkeit der Bestecke IO —15 Jahre »
- bei täglichem Gebrauch . §

Reparaturen und
.

bekannt schön und billigst , q

Keinen Bruch mehr !
10 000 Mark Belohnung Demjenigen, der bei Anwendung

meiner Methode nicht von seinem Bruchleiden vollständig geheilt wird.
Höchste Auszeichnungen , Tausende Dankschreiben. Acrlangt GratiS-
Brofchüre von

Dr. NI. Reimanns , Valkenberg 312 , Holland
Da Ausland , Briefe 20 , Karten 10 Pfg . 4792a.l5.4

„
Saccharin

”

bester und billigster Zucker - Ersatz
Man verlange in Drogen - und Spezereiwarenhandlungen

ausdrücklich den

echten Original-Süssstoff,Saccharin*
und lasse 3702 a.12.ll

sich keine Nachahmungen aufdrängen .

Marke
Schwan

w^ ion
-

1

4340a.l3

itredoni Nährkaffee
ist der beste 2100a.9

kesnndbeitskaffee ,
Ob da er im Geschmack und Aroma dem Bohnen -

kaffee gleichkommt, aber nahrhafter und
O* wohlbekömmlicher ist.

Qual : * l H III

^ ^
Ges. geschützt !

Postversandt unter Nach¬
nachnahme franko .

1 Pfd. M . 1.20
„ 0.65

Th . Benetz , Karlst. 82
W. Baum , Werderpl.27
F . Benzei , Amalicnstr .
X.Berlcger. Kreuzst.lO
B .Bohrmann Rudolfst .
E . Däuble , Augartenst.
St . Eckert, Ostend st. 1
K . Feldmann ,

Schützenstr.
C . Frcbmilller. Hoflicf .
F. lmle , Hirschstr. 13
ü . liotin . Schützenst 13
Xupkerer , Kaiserallee
l.eIimacn,Beinhardst.
B . MSsch, Lessingstr. 5
p . Müller, Marienst.58
V .Merkle, Hoflieferant
0. Meyer, Wllhelmstr.

1.00 0.75 0.50
O.55 0.40 0.28
F . Oesterle, Blumen¬

straße 21
I . Reis , Rudolfstr .
E . Schneider, Krieg-

straße 122
A . Schwindke ,

Gartenstr , 13
W. Seemann, SBatbftr.
W . Weber , Douglasst.
P. Wenninger . Adler¬

straße 22
Räuchle , Durlach .
Luger, „
Mirring , „

Engros - Depot für
Wicderverkäufer zu
Fabrikpreisen :

Bredow & Co . , Nährkaffeefabrik, Schiktigheim i . Elf.
Druckarbeiten jeder Art TS DÄe«?LWvS .

Die
politische Zerfahrenheit

macht es heutzutage jedem nation¬
alen Mann zur Pflicht , solche
Zeitungen zu halten , die, üver he»
parket- u . ivirtylchaftspolitische «

Interessengegensätzen
stehend , die einigenden Gesichts¬
punkte für die Entwickelung un¬
seres politischen u. wirthschaftlicheu
Lebens stets hervorznkehren und
anfzusuchen bestrebt sind , um die
Stärkung des
natianafCK uitf eA literalen 8eW
zu bewirken und die wirthschast
lichen Gegensätze auszugleichen.
Ein solch. Blatt ist die „ pfälzische
Greste , Zeitung für Süd- und
Westdeutschland" , seit 1884 in
Kaiserslautern erscheinend , außer
Halb Kaiserslauterns und dessen
Umgebung in

sieben Tausend
Zkostexemplaren in den Beamten-
nnd Bürgerkreisen der RHeiupfalz,
den angrenzenden Landestheile »
und weit darüber hinaus gelesen,
eine reichhaltige, im Nachrichten
dienst selbst von den größten
Blättern nicht zu üSertreffenSe ,
gediegene, politischeu. belletristische
Zeitung , die vierteljährlich nur
Mk . 2.28 kostet und zweimal
täglich erscheint mit werthvollen
Beilagen . Ein Probe-Abonnement
für September wird

W0§ ~ grirtis DM
geliefert u . wolle man seine Adreffe
der Expedition mittheilen . 5016»

Korpulenz , Fettleibigkeit
verschwinde:

ohne Aenderuag
der Lebensweise
bei Gebrauch von

Husberg-
Schnäokers

Kntfettnngethee
m. naturgemäßer

Anwendung, .
Stren » mit ,

kein Schwindel,
» ellüomme»

gefahrlos . Zln»
fchLdlich, viel¬

mehr mit großen
Borteilen für die

ckef«» dhett. No. 1 8 Mk., N-> ü » Mk.,
bei besonders starker KorpulenzNo. 8 7 Mk.
Porto extra . Versand denen Nachnahme . *

?tet Aichterfaka Aetrag zurück ,
glänzende Anerkennung » ^ » !««» .

Colgene UellnMe Herls >802 . Bestanbtheile \
auf dem Packet angegeben . Wo lu de» ;
Avotheken nicht vorräthig, direkt von \
Husber » - Sehnächrr in Neuen -
raile Mo. 2_ (Westf .)_ ;

Polardannen
Gesetzlich geschützt ! Aeltberüdmt !

Uebertrcsten an Füllkrast u. Haltbar ,
[eit alle anderen « orten Daune» »a
gleichen Preise», « aranlierl neu l Beste« einiaung ! Beste isüliuug sür seine
Oberbetien :c. Bersand zollfrei regen
Nachnahme . Sarantio : Aurüonat-me
auiunserc Kosten ! — Bieltauscnrsa ., !

Nachbestellung und Empsehluugl '
n l. „ n Herlord. C ;
Pecher & Co. i0S7.

i m _ , in Westfale ».Proben und auiiührl . Preis ,
listen , auch über Seilstofte und fertig» I

Betten , kostcnsrei . J
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